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Liebe Fans von RWE, Mitglieder und Gäste!

Der 38. und letzte Spieltag der Saison 2021/2022 ist da - und unser 
großer Wunsch hat sich erfüllt. Wir haben hier und heute an der 

Hafenstraße gegen Rot Weiss Ahlen ein echtes Endspiel um die Meis-
terschaft und den Aufstieg. Dass wir dieses Finale erreicht haben, hat 
sich die Mannschaft durch einen starken Auftritt in Lotte gegen den 
SV Rödinghausen redlich verdient.

Aber Fakt ist auch, dass wir ohne unseren bisherigen Cheftrainer 
Christian Neidhart vor dem Saisonfinale nicht in dieser günstigen 
Position wären. Daher möchte ich mich an dieser Stelle auch noch 
einmal ausdrücklich für die gute Zusammenarbeit bei ihm bedanken!

Für uns alle gilt es heute, möglichst fokussiert an die Aufgabe her-
anzugehen und gemeinsam in diesen letzten 90 Minuten der Saison 
noch einmal alles rauszuhauen. Wir sind unserem Ziel verdammt nah. 
Lasst uns alles dafür geben, es jetzt auch zu erreichen!

Sollten wir am Ende erfolgreich sein, habe ich aber jetzt schon eine 
wichtige Bitte an alle Fans im Stadion: Unterlasst bitte das verbote-
ne Betreten des Platzes. Mal ganz abgesehen davon, dass ein Platz-
sturm für alle Beteiligten sehr gefährlich werden kann und bei unse-
ren Nachbarn im Norden beispielsweise für einige schwer verletzte 
Personen gesorgt hat, benötigt das Frauenteam der SGS Essen für 
ihr entscheidendes Spiel um den Klassenverbleib in der Bundesliga 
am Sonntag einen spielfähigen Rasen. Und auch unsere Mannschaft 
muss wegen des anstehenden Umbaus des Trainingsplatzes schon in 
wenigen Wochen einen Teil der Saisonvorbereitung im Stadion absol-
vieren. Wir alle wollen den Jungs dabei optimale Bedingungen bieten.

Lasst uns unsere Mannschaft von den Rängen bedingungslos nach 
vorne peitschen! Wenn das Team mit Eurer und Ihrer Unterstützung 
die vorhandene Qualität auf den Platz bringt, dann bin ich mir sicher, 
dass Rot-Weiss Essen in der nächsten Saison in der 3. Liga spielt. Auf 
den Tribünen und rund um das Stadion wird es dann auch ausrei-
chend Möglichkeiten geben, unser Team und den Aufstieg zu feiern!

In diesem Sinne: Nur der RWE!

Ihr und Euer

Marcus Uhlig
Vorstandsvorsitzender Rot-Weiss Essen
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„Fokus liegt ganz klar auf unserer Aufgabe“
RWE-Sportdirektor Jörn Nowak vor „Endspiel“ gegen Rot Weiss Ahlen.

Ein solches Saisonfinale hat die Regionalliga West noch nicht erlebt. Mit Spit-
zenreiter Rot-Weiss Essen und Verfolger SC Preußen Münster gehen zwei Tra-
ditionsvereine punktgleich in den 38. und letzten Spieltag. RWE hat dank des 
3:0-Sieges in Lotte gegen den SV Rödinghausen vor dem „Endspiel“ gegen Rot 
Weiss Ahlen den kleinen Vorteil der um zwei Treffer besseren Tordifferenz 
sowie der mehr erzielten Tore. Die Preußen, die sich zuletzt mit einem 0:0 ge-
gen den SC Wiedenbrück begnügen mussten, treffen gleichzeitig auf die U21 
des 1. FC Köln. RWE-Sportdirektor und -Teamchef Jörn Nowak (36) will sich 
mit der Mannschaft jedoch komplett auf die eigene Aufgabe fokussieren. Im 
Interview mit der „kurzen fuffzehn“ nimmt Jörn Nowak ausführlich Stellung 
zur aktuellen Situation.

Wie werdet Ihr Euch über die Zwischenstän-
de aus Münster informieren?
Unser Fokus liegt ganz klar auf unserem 
Spiel an der Hafenstraße. Wenn wir die Par-
tie gegen Rot Weiss Ahlen gewinnen, sind 
wir automatisch in einer guten Position. 
Dann müsste Münster schließlich schon mit 
mindestens vier Toren siegen. Grundsätzlich 
gehe ich davon aus, dass wir schon an der 
Stimmungslage im Stadion merken werden, 
wie es in Münster steht. Das lässt sich im 
Zeitalter der Digitalisierung gar nicht ver-
hindern.

Die letzten beiden Spiele gegen Rot Weiss 
Ahlen gingen jeweils verloren. Ist Dir das 
ganz recht, um nicht noch zusätzlich vor 
dem Gegner warnen zu müssen?
Die beiden Spiele fanden jeweils in Ahlen 
statt, jetzt haben wir ein Heimspiel. Das ist 
schon mal ein gravierender Unterschied. 
Wie vor jedem Spiel haben wir als Team die 
Mannschaft akribisch auf den Gegner und 
die Rahmenbedingungen vorbereitet.

Hat es denn eine besondere Vorbereitung 
gegeben?
Ich könnte jetzt 100-mal sagen, dass es ein 
Spiel wie jedes andere ist. Aber das stimmt 
natürlich nicht. Es ist ein Finale. Wir können 
etwas Großes erreichen, unsere Fans warten 
seit vielen Jahren darauf. Es ist jetzt noch 
ein letzter Schritt zu gehen. Das ist unsere 
Aufgabe.

Rot Weiss Ahlen hat den Klassenverbleib 
seit einigen Wochen sicher. Wie erwartest 
Du den Gegner?
Ich kenne Trainer Andreas Zimmermann 
sehr gut und weiß genau, dass er mit seiner 
Mannschaft mit Sicherheit nicht nach Essen 
kommen wird, um bei unserer Meistereh-
rung Spalier zu stehen. Ahlen wird uns mit 
Sicherheit alles abverlangen, darauf sind wir 
eingestellt. Wenn wir jedoch unsere Qualität 
auf den Platz bringen, dann werden wir uns 
durchsetzen.

Thomas Eisfeld musste gegen Rödinghau-
sen mit einer Oberschenkelverletzung aus-
gewechselt werden. Kann er gegen Ahlen 
dabei sein?
Es ist klar, dass wir ihn sehr gerne auf dem 
Platz dabei haben und dass unsere medizi-
nische Abteilung dafür alles getan hat. Tho-
mas ist ein Unterschiedsspieler, der dem 
Team auch im letzten Saisonspiel wichtige 
Impulse geben kann.

Hallo Jörn! Dein Einstand als Inte-
rims-Teamchef gelang mit dem 3:0 in Lotte 
gegen den SV Rödinghausen. Wie hat sich 
die neue Rolle angefühlt?
Es ist eine andere Rolle, das stimmt. Inhalt-
lich sind die Unterschiede aber gar nicht so 
gravierend. Ich bin ja sonst bei den Spielen 
auch auf der Bank dabei. Einen Vergleich 
möchte ich deshalb auch gar nicht anstel-
len. Klar ist, dass ich mich nach dem Saiso-
nabschluss wieder auf meine Aufgaben als 
Sportdirektor konzentrieren werde. Heute 
werden wir aber erst einmal alles geben, um 
unser Ziel zu erreichen.

Welche Rolle hat vor dem Spiel gegen Rö-
dinghausen der Punktverlust des SC Preu-
ßen Münster in Wiedenbrück gespielt?
Sicherlich hatte es einen Einfluss, denn je-
der Einzelne wusste dadurch, dass wir es 
wieder in der eigenen Hand haben, die Ta-
bellenführung zu übernehmen und uns in 
eine möglichst gute Position für das Saison-
finale zu bringen. Bei der Vorbereitung mit 
dem Trainerteam und der Mannschaft haben 
wir das Ergebnis von Münster aber gar nicht 
thematisiert und auch die Herangehenswei-
se nicht verändert. Es war ja ohnehin klar, 
dass wir das Spiel gewinnen mussten - so 
oder so.

Das gelang mit einer sehr konzentrierten 
Leistung und mit einer deutlichen Stei-
gerung im Vergleich zum Niederrheinpo-
kal-Halbfinale beim Wuppertaler SV. Waren 
durch den kurzfristigen Trainerwechsel die 
Sinne noch zusätzlich geschärft?
Darüber zu spekulieren, was jetzt wofür den 
Ausschlag gegeben hat, macht keinen Sinn. 
Fakt ist, dass die Mannschaft sehr fokussiert 
war und mit einer guten mentalen Einstel-
lung in die Partie gegangen ist. Die Jungs wa-
ren einfach bereit für die Aufgabe - und haben 
es dann auch gut auf den Platz gebracht.

RWE geht mit einem kleinen Vorsprung von 
zwei Toren gegenüber Preußen Münster in 
das Saisonfinale. So knapp war es in der Re-
gionalliga West noch nie. Wie bewertest Du 
jetzt die Lage vor dem abschließenden Spiel 
gegen Rot Weiss Ahlen?
Wenn uns vor dem Spieltag jemand diese 
Ausgangsposition vorausgesagt hätte, dann 
hätten wir das mit Sicherheit direkt unter-
schrieben. Schließlich waren wir zu diesem 
Zeitpunkt noch auf fremde Hilfe angewiesen. 
Das ist jetzt nicht mehr der Fall. Wir können 
es aus eigener Kraft schaffen, das gibt uns 
allen ein gutes Gefühl.

„Bringen wir unsere Qualität auf den Platz, werden wir uns durchsetzen.“ (Foto: RWE)
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In der letzten Begegnung der Saison ist Rot Weiss Ahlen bei Rot-Weiss Essen im Stadion an der Hafenstraße zu Gast. Das 
Duell vom 38. Spieltag hat eine extrem hohe Bedeutung im Rennen um die Meisterschaft. Während RWE mit einem Sieg 
den Gewinn der Meisterschaft und den Aufstieg in die 3. Liga perfekt machen will, kann die Mannschaft von RWA-Trai-
ner Andreas Zimmermann entspannter in die Partie gehen. Mit 47 Punkten auf dem Konto haben sich die Ostwestfalen 
einen komfortablen Vorsprung auf die Gefahrenzone erspielt und bereits vorzeitig den Klassenverbleib gesichert. Vor 
dem Saisonfinale sprachen wir mit Rot Weiss Ahlens Cheftrainer Andreas Zimmermann, der in seiner Profikarriere auch 
für Rot-Weiss Essen gespielt hatte.

Dem einen oder anderen Fan könnte die Partie am heutigen Samstag (ab 14.00 Uhr) zum Saisonfinale der Regionalliga West 
im Stadion an der Hafenstraße zwischen Rot-Weiss Essen und Rot Weiss Ahlen noch gut bekannt vorkommen. Schließlich 
standen sich beide Mannschaften erst Ende März - und damit am bereits vierten vorgesehenen Termin - zum verspäteten 
Abschluss der Hinrunde gegenüber. Eigentlich sollte schon Anfang Dezember gespielt werden. Aus verschiedenen Grün-
den wurde das Duell mehrfach verschoben.

Zwischenspurt sichert Klassenverbleib
Nur 52 Tage nach dem Hinspiel: Saisonfinale gegen Rot Weiss Ahlen.

 
34	 Harr, Kevin
22 	Szczepankiewicz, Daniel

  1	 Velichkov, Martin
TOR

Gegründet: 1. Juni 1996
Vereinsfarben: Rot-Weiß
Stadion: �Wersestadion (12.500 Plätze)
Im Netz: www.rwahlen.de

Trainer: Andreas Zimmermann
Ältester Spieler: Kevin Kahlert (32 Jahre)
Jüngster Spieler: Mordecai Zuhs (19 Jahre)

Letztes Aufeinandertreffen: 
Rot Weiss Ahlen – Rot-Weiss Essen 2:0

STURM
19	 Hecker, Nico
37	 Ivan, Andreas

18	 Mai, Sebastian
10	 Marzullo, Gianluca

MITTELFELD
21	 Bayaki, Noyan Efe
29	 Das, Ibrahim
20	 Gueye, Tidiane
  9	 Holldack, Jan

17	 Mamutovic, David
16	 Osmani, Bajrush
23	 Wiesweg, Romario
26	 Twardzik, Patrik

ABWEHR
24	 Benning, Leon
14	 Dal, Oktay
  7	 Eickhoff, Bennet
25	 Francis, Daniel
  6	 Ioannidis, Dimitrios

  5	 Kahlert, Kevin
  4	 Lindner, Rene
13	 Marino, Leonardo
11	 Pihl, Mike
28	 Zuhs, Mordecai

Rot Weiss Ahlen

„Partie vor vollem Haus genießen“
Rot Weiss Ahlens Trainer Andreas Zimmermann freut sich auf Kulisse an der Hafenstraße.

Die letzten beiden Duelle konnte Rot Weiss 
Ahlen gegen RWE gewinnen, allerdings je-
weils vor eigenem Publikum. Was ist das Ge-
heimrezept gegen RWE?
Gegen Rot-Weiss Essen muss man immer 
bis an die Schmerzgrenze gehen, um für 
etwas Zählbares zu holen. Die Jungs musst 
du vor allem mental gut darauf vorbereiten. 
Mit Rot-Weiß Oberhausen habe ich einmal 
2:0 gewonnen und ein 4:4-Unentschieden 
geholt. Mit Rot Weiss Ahlen habe ich die 
letzten beiden Spiele ebenfalls gewonnen. 
Ich hätte nichts dagegen, meine persönli-
che Quote gegen Rot-Weiss Essen möglichst 
noch zu verbessern.

Sie haben Ihren Vertrag bis 2025 verlängert. 
Was haben Sie sich für die kommenden Jah-
re vorgenommen?
Wir wollen den Verein weiterentwickeln und 
uns sportlich in der Regionalliga West etab-
lieren. Dazu gehört, dass wir uns im Saison-
verlauf frühzeitig von der Gefahrenzone ab-
setzen und einen gesicherten Mittelfeldplatz 
einnehmen. Außerdem wollen wir unsere 
Nachwuchsspieler noch näher an die erste 
Mannschaft heranführen.

Wie sieht die personelle Lage vor der Partie 
in Essen aus?
Ich habe vor dem Saisonfinale personell die 
Qual der Wahl. Was kann es für einen Trainer 
Besseres geben? (lacht)

schlagkräftigen Truppe an den Start gehen 
konnten, ein großes Kompliment ausspre-
chen. Wir haben einen neuen Vorstand und 
Aufsichtsrat. Im Hintergrund wurde struk-
turell viel gearbeitet, um den Verein weiter 
nach vorne zu bringen. Wir wollen die Saison 
jetzt möglichst auch auf einem einstelligen 
Tabellenplatz beenden.

Ein Highlight steht zum Saisonabschluss 
aber mit dem Gastspiel bei Spitzenreiter Rot-
Weiss Essen noch auf dem Programm. Ihr 
Team könnte am letzten Spieltag im Rennen 
um die Meisterschaft und damit auch um 
den Aufstieg in die 3. Liga das Zünglein an 
der Waage sein. Wie kommen Sie mit dieser 
Rolle zurecht?
Super. Uns kann nichts passieren, wir kön-
nen ganz befreit aufspielen. Wir spielen an 
der Hafenstraße vor vollem Haus und wollen 
die Partie genießen. Der Druck liegt ganz 
klar bei RWE.

Im Titelrennen könnte am Ende sogar die 
Tordifferenz entscheidend sein. Was für ei-
nen Auftritt erwarten Sie von RWE?
Ich erwarte von den Rot-Weissen einen ähn-
lichen Auftritt wie zuletzt beim SV Röding-
hausen. RWE ist bei Standardsituation brutal 
gefährlich, darauf müssen wir vorbereitet 
sein. Es wird ein richtiger Fight. RWE muss 
gewinnen, wir wollen gewinnen. Wir dürfen 
uns von der Kulisse nicht beeindrucken las-
sen und von Beginn an Vollgas geben.

Herzlich willkommen an der Hafenstraße, 
Herr Zimmermann! Zuletzt gab es gegen den 
Bonner SC ein 1:1-Unentschieden. Was haben 
Sie für eine Partie gesehen?
Wir wollten unser letztes Heimspiel unbe-
dingt gewinnen, sind aber nicht gut in die 
Partie gekommen. In der Halbzeit wurden 
nach dem 0:1-Rückstand einige Sachen an-
gesprochen, die die Jungs dann im zweiten 
Durchgang sehr gut umgesetzt hatten. Mit 
etwas Glück hätten wir gegen Bonn auch 
noch gewinnen können.

Aus den zurückliegenden sechs Begegnun-
gen gab es nur eine Niederlage. Was macht 
ihre Mannschaft im Endspurt so stark?
Wir haben immer als Team agiert und sind in 
den letzten Monaten noch enger zusammen-
gerückt. Bei mir gilt: Erst kommt die Mann-
schaft, dann der Verein und ganz zuletzt 
kommen die Spieler, die sich diesem Credo 
unterzuordnen haben. Das war in Ahlen in 
der Vergangenheit nicht immer so.

Der Lohn für den Aufschwung sind 47 Punk-
te und ein einstelliger Tabellenplatz vor dem 
letzten Spieltag. Wie blicken Sie auf die Sai-
son zurück?
Unser Ziel war es, 45 plus X Punkte zu ho-
len, um in einer brutal starken Liga mit fünf 
Absteigern möglichst früh den Klassenver-
bleib zu sichern. Das haben wir geschafft. Ich 
muss dem Verein und den Verantwortlichen, 
die dafür gesorgt hatten, dass wir mit einer 

feststehenden Klassenverbleib war ein Zwi-
schenspurt - angefangen mit dem 3:2 gegen 
die U23 des FC Schalke 04 - mit beachtlichen 
zehn Zählern aus fünf Begegnungen.

Beim zurückliegenden 1:1 gegen den Bon-
ner SC absolvierte Rene Lindner sein letztes 
Heimspiel für die Ahlener. Nach 15 Jahren 
mit bisher 278 Einsätzen und 23 Toren wird 
der Innenverteidiger seinen auslaufenden 
Vertrag nicht verlängern. „Ich habe mein 

halbes Leben bei diesem Verein verbracht, 
das ist die schwerste Entscheidung in mei-
nem Leben. Aber aus beruflichen Gründen 
kann ich das Pensum für die Regionalliga 
nicht mehr erfüllen“, erklärt Lindner seine 
Entscheidung. Mit Sebastian Mai (Rot-Weiß 
Oberhausen), Romario Wiesweg (SpVgg Vre-
den), Kevin Harr (FIU Panthers/USA) und 
Bennet Eickhoff (Ziel unbekannt) stehen 
schon weitere Abgänge fest.

Gute Erinnerungen haben die Rot-Weis-
sen nicht an das verspätete Hinspiel, das 

gerade einmal 52 Tage zurückliegt. Fast auf 
den Tag genau ein Jahr nach einem 2:1-Er-
folg im heimischen Wersestadion versetz-
ten die Ahlener den Rot-Weissen mit einem 
2:0 erneut einen herben Dämpfer im Titel-
rennen. Patrik Twardzik und Kevin Kahlert 
waren jeweils nach Eckbällen für die Müns-
terländer erfolgreich.

Den unerwarteten Sieg konnten die damals 
noch abstiegsbedrohten Ahlener allerdings 
nicht mit in die nächsten Aufgaben neh-
men. Bei der U 21 des 1. FC Köln (1:6), ge-
gen Fortuna Köln (0:1) und bei der U23 von 
Borussia Mönchengladbach (1:4) kassierte 
die Mannschaft von Trainer Andreas Zim-
mermann drei - zum Teil deutliche - Nie-
derlagen in Folge. Außerdem mussten die 
Ahlener im Westfalenpokal-Halbfinale beim 
SV Rödinghausen (1:2) ihre Hoffnung auf die 
erste DFB-Pokal-Teilnahme seit der Saison 
2011/2012 begraben.

Nur dreieinhalb Wochen später sah die 
Stimmungslage bei Rot Weiss Ahlen aber 
schon wieder anders aus: Im Liga-Heimspiel 
gegen Pokal-Gegner Rödinghausen (2:1) 
wurde die dritte Spielzeit in der Regionalli-
ga West in Folge endgültig unter Dach und 
Fach gebracht. Die 1:0-Führung der Ahlener 
durch David Mamutovic (27.) glich Damjan 
Marceta (28.) zwar nahezu postwendend aus. 
Auf den zweiten Treffer von Mamutovic (54.) 
hatten der Tabellensiebte aus Rödinghausen 
aber keine Antwort mehr und ging deshalb 
erstmals seit neun Spieltag (sieben Siege, 
zwei Remis) wieder leer aus. Grundlage für 
den bereits zwei Spieltage vor Saisonende 

Daniel Francis (r.) und RW Ahlen stoppten den Aufstiegsfavoriten mit aller Macht: Im Hinspiel 
verlor RWE 0:2. (Foto: Endberg)

Zimmermann: „Es wird ein richtiger Fight. RWE muss gewinnen, wir wollen gewinnen.“ (Foto: Endberg)
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Rot-Weiss Essen geht als Spitzenreiter in das spannende Saisonfinale in der 
Regionalliga West. Die Mannschaft um Teamchef und Sportdirektor Jörn No-
wak, der nach der Trennung von Trainer Christian Neidhart für die beiden ab-
schließenden Saisonspiele an der Seitenlinie eingesprungen ist, setzte sich am 
37. Spieltag in Lotte gegen Gastgeber SV Rödinghausen 3:0 (2:0) durch und ver-
drängte den SC Preußen Münster vom ersten Tabellenplatz.

Big Points aus LottE
SVR - RWE 0:3. Kefkir, Engelmann und Young machen Aufstiegstraum 
zum Greifen nah.

Münster die U21 des 1. FC Köln. „Ich bin un-
fassbar stolz auf das Team, wie es umgesetzt 
hat, was wir uns gegen einen Top-Gegner, 
der zu den besten Mannschaften der Liga 
gehört, vorgenommen haben“, war Jörn No-
wak nach der Partie mit der Leistung ein-
verstanden.

Zwei Ecken, zwei Tore: 	  
„Ötzi“ und „Engel“ treffen
Von Beginn an entwickelte sich eine munte-
re Partie, jedoch mit Vorteilen für RWE. Eine 

erste gute Tormöglichkeit konnte Felix Bas-
tians nicht nutzen, als er knapp am Tor vor-
beizielte. Einen Distanzschuss von Thomas 
Eisfeld parierte SVR-Schlussmann Alexan-
der Sebald. Wenig später war Sebald jedoch 
machtlos: Den anschließenden Eckball von 
Eisfeld stocherte Oguzhan Kefkir die Kugel 
aus kurzer Entfernung über die Linie – 1:0 für 
RWE (13.), Riesenjubel bei den mitgereisten 
Fans. Auch das zweite Tor des neuen Tabel-
lenführers resultierte aus einer Ecke. Dies-
mal flankte Oguzhan Kefkir und Torjäger 
Simon Engelmann war per Kopfball zum 2:0 
zur Stelle (27.). Mit diesem Ergebnis ging es 
auch in die Kabinen, weil die Gastgeber nur 
selten wirklich gefährlich vor den RWE-Kas-
ten kamen. Zweimal klärte RWE-Torhüter 
Jakob Golz vor Rödinghausens Angreifer 
Damjan Marceta, sonst musste er kaum ein-
mal eingreifen. Wenn es mal gefährlich wur-
de, war immer rechtzeitig ein Essener Ab-
wehrbein dazwischen.

„Isi“ Young legt nach –	  
Jakob Golz hält 3:0 fest
Auch in der zweiten Halbzeit erwischten 
die Rot-Weissen den besseren Start, waren 
dem dritten Treffer wesentlich näher als der 
SV Rödinghausen dem Anschlusstor. Daran 
änderte sich auch nur wenig, als SVR-Trai-
ner Carsten Rump gleich drei frische Spie-
ler brachte. Felix Bastians vergab noch eine 
große Chance, um auf 3:0 zu erhöhen, zielte 
jedoch deutlich zu hoch. Nur wenige Se-
kunden später machte es jedoch „Isi“ Young 
besser, setzte sich gegen zwei Gegenspieler 
durch und netzte aus spitzem Winkel ein – 
3:0 (57.).

Rödinghausen gab trotz des Drei-Tore-
Rückstands nicht auf und bemühte sich 
zumindest um eine Ergebniskorrektur. Ja-
kob Golz wehrte jedoch einen gefährlichen 
Distanzschuss des eingewechselten Patrick 
Choroba ab, ein weiterer Versuch von Ange-
lo Langer ging vorbei. In der Schlussphase 
musste der RWE-Torhüter dann noch einmal 
sein gesamtes Können aufbieten, um mit ei-
ner Glanzparade gegen Rödinghausens „Jo-
ker“ Hamza Salman einen Gegentreffer zu 
verhindern. Weniger Mühe hatte er mit ei-
nem Kopfball von Patrick Kurzen.

Oguzhan Kefkir (13.) und Simon Engel-
mann (27.), der bereits seinen 23. Saison-

treffer markierte, brachten die Rot-Weissen 
schon vor der Pause auf die Siegerstraße. 
Isaiah Young (57.) stellte in der zweiten Halb-
zeit den Endstand her. Der neue Ligapri-
mus Rot-Weiss Essen und der SC Preußen 
Münster, der bereits am Freitagabend beim 
SC Wiedenbrück nicht über ein 0:0 hinaus-
gekommen war, sind vor der 38. und letzten 
Runde (Samstag, 14. Mai, 14 Uhr) mit jeweils 
84 Zählern punktgleich. Die Essener verfü-
gen über die um zwei Treffer bessere Tor-
differenz, haben außerdem deutlich mehr 
Tore erzielt. RWE empfängt Rot Weiss Ahlen, 

Simon Engelmann bejubelt seinen Kopfball-Treffer zum 2:0. (Foto: Endberg)



10 111. Mannschaft 1. Mannschaft 

„Saison mit dem Aufstieg krönen“
RWE-Torhüter Jakob Golz vor „Endspiel“ gegen Rot Weiss Ahlen im Interview.

Dein Vater Richard Golz hat 453 Spiele in der 
Bundesliga absolviert. Wie wichtig sind Dir 
seine Ratschläge - vielleicht auch speziell in 
der aktuellen Situation?
Wir telefonieren viel nach den Spielen. Als 
ehemaliger Torhüter hat er auch nach or-
dentlichen Spielen fast immer eine Kleinig-
keit zu meckern. (lacht) Ich nehme mir seine 
Tipps sehr zu Herzen. Für das Spiel gegen 
Ahlen hat er mir einfach geraten, mich auf 
das Saisonfinale zu freuen und es auch ein 
Stück weit zu genießen.

Hast Du denn noch Erinnerungen an die Pro-
fizeit deines Papas?
Ich habe noch ein paar Bilder aus seiner Zeit 
bei Hannover 96 im Kopf. Nach den Partien 
waren wir ab und zu noch auf dem Rasen 
und haben auf das Tor geschossen. Unter 
anderem zusammen mit meinem heutigen 
Mitspieler Niklas Tarnat hatte ich auf der Tri-
büne die Spiele verfolgt. Unsere Väter waren 
damals ebenfalls Teamkollegen.

War es vorbestimmt, dass auch Du eines Ta-
ges Torhüter sein würdest?
Ich habe früher auch sehr gerne als Feldspie-
ler gespielt. Bis zur U13 beim Hamburger SV 
war ich sogar Stürmer. Da unser Torhüter 
dann aber krank gefehlt hatte, brauchten 
wir Ersatz. Und ich habe es wohl nicht so 
schlecht gemacht. (lacht)

Wie würdest Du Deine Spielweise beschreiben?
Ich bin ein ruhiger Typ und versuche, diese 
Ruhe auch auf die Mannschaft auszustrah-
len. Den Vorderleuten bei der defensiven Or-
ganisation zu helfen, gehört natürlich auch 
dazu. Zu meinen Stärken würde ich Eins-ge-
gen-Eins-Situationen und mein gutes Reak-
tionsvermögen zählen.

Wie bereitest Du Dich persönlich auf das 
„Finale“ gegen Ahlen vor?
Ich habe keine besonderen Rituale oder so 
etwas. Bevor es auf den Platz geht, stehen 

Mit der Partie geht eine intensive Saison zu 
Ende. Wirst Du auch in der kommenden Spiel-
zeit bei RWE zwischen den Pfosten stehen?
Darauf hoffe ich. Im Aufstiegsfall verlängert 
sich mein Vertrag. Alles Weitere wird man un-
ter Umständen dann nach dem Ahlen-Spiel 
besprechen. Diesen letzten Schritt in die 3. 
Liga wollen wir jetzt auch noch gehen.

Wie wirst Du Dich während der Sommerpau-
se erholen?
Die Planung ist auch ein wenig vom Ausgang 
des Saisonfinales abhängig. Für den Fall des 
Aufstiegs würden wir bestimmt noch etwas 
als Mannschaft unternehmen. Mit Sicherheit 
werde ich Zeit bei meiner Familie in Ham-
burg verbringen. Mit meiner Freundin werde 
ich dann bestimmt auch noch für ein paar 
Tage wegfahren.

Teamarbeit. Wir haben alles Nötige getan, 
um uns auch beim Torverhältnis in eine gute 
Ausgangsposition zu bringen.

Habt Ihr Euch auch ein wenig den Frust über 
das Pokal-Aus in Wuppertal von der Seele 
gespielt?
Ganz klar: Wir waren nach der Niederla-
ge beim Wuppertaler SV enttäuscht. Jeder 
hätte sich auf das Endspiel am Finaltag der 
Amateure und die mögliche Teilnahme am 
DFB-Pokal sehr gefreut. Daher wollten wir 
in der Liga dafür auch ein wenig Wiedergut-
machung betreiben. Und ich denke, dass uns 
das auch ganz gut gelungen ist.

Die Woche war alles andere gewöhnlich. Wie 
habt Ihr die Trennung von Trainer Christian 
Neidhart aufgenommen?
Trainerentlassungen sind nie schön. Wir 
haben in der folgenden Partie aber auf dem 
Platz überzeugt und damit gezeigt, dass wir 
das gut verdaut haben. Sportdirektor Jörn 
Nowak und U19-Trainer Vincent Wagner 
kennen das Team gut. Ihnen war wichtig, 
dass wir schnell den Fokus auf das nächste 
Spiel legen. Das hat gut funktioniert.

Seit Anfang April stehst Du bei RWE wie-
der regelmäßig zwischen den Pfosten. Wie 
schwer war es, auf den Punkt da zu sein?
Als Nummer zwei ist es schwierig, Spielpra-
xis zu sammeln. Da ist die Situation beim 
Torhüter eine besondere. Die Einsätze im 
Niederrheinpokal haben dabei ein wenig ge-
holfen, lagen terminlich aber teilweise weit 
auseinander. Ich hatte schon im Vorfeld 
gehofft, die Chance zu bekommen. Als es 
dann soweit war, befanden wir uns in einer 
schwierigen Phase. Durch die englischen 
Wochen kam ich aber schnell in den Rhyth-
mus. Von Spiel zu Spiel wurde es einfacher. 
Ich freue mich einfach darüber, dass sich 
die harte Arbeit ausgezahlt hat und wir die 
Chance haben, die Saison mit dem Aufstieg 
zu krönen.

Werdet Ihr über die Zwischenstände aus Müns-
ter informiert bzw. wollt Ihr informiert sein?
Ich weiß nicht, ob die Zwischenstände im 
Stadion durchgegeben werden. Solange wir 
in Führung sind, interessiert mich der Zwi-
schenstand aus Münster aber auch nicht 
wirklich. Wir konzentrieren uns darauf, un-
sere Aufgabe zu bewältigen. Wenn wir das 
Spiel gewinnen, haben wir automatisch gute 
Karten.

Die beiden zurückliegenden Liga-Duelle mit 
Rot Weiss Ahlen gingen jeweils verloren. 
Spielt das in den Köpfen eine Rolle?
Ich denke nicht, dass die Situationen ver-
gleichbar sind. Die beiden Niederlagen wa-
ren auswärts. Jetzt spielen wir allerdings zu 
Hause. Ich bin davon überzeugt, dass unsere 
Fans für eine außergewöhnliche Stimmung 
sorgen und uns antreiben werden.

Hallo Jakob! Zum Saisonabschluss gegen 
Rot Weiss Ahlen geht es vor vollem Haus um 
den Aufstieg in die 3. Liga. RWE hat den Ge-
winn der Meisterschaft in der eigenen Hand. 
Wie macht sich bemerkbar, dass ein beson-
deres Spiel bevorsteht?
Jedem ist der Charakter eines Endspiels 
bewusst. Diese Situation haben wir uns mit 
einem hohen Aufwand erarbeitet. Die Mann-
schaft und das Umfeld fiebern dem Saisonfi-
nale entgegen. Wir können etwas ganz Gro-
ßes erreichen.

Das Stadion wird erstmals seit langer Zeit 
so gut wie ausverkauft sein. Wie groß ist die 
Vorfreude?
Unsere bislang größte Kulisse in dieser Sai-
son waren die 12.500 Zuschauer beim 1:1 in 
der Hinrunde gegen Rot-Weiß Oberhausen. 
Dass es jetzt noch mehr sein werden und ich 
dabei sogar im Tor stehen werden darf, ist 
eine super Sache.

Nachdem Preußen Münster in Wiedenbrück 
nicht gewinnen konnte, habt Ihr Euch durch 
ein 3:0 gegen den SV Rödinghausen in die 
bessere Ausgangslage gebracht. Was war 
aus deiner Sicht ausschlaggebend?
Wir waren von der ersten Minute an bis-
sig, haben schon früh Druck ausgeübt. Das 
schnelle Führungstor hat uns in die Karten 
gespielt. Im Vergleich zu einigen vorherigen 
Partien waren wir diesmal auch in der Lage, 
das zweite Tor nachzulegen. Mit dem dritten 
Treffer nach der Pause konnte wir unseren 
kleinen Vorteil beim Torverhältnis noch ein 
wenig ausbauen.

In der Schlussphase hattest Du mehrfach 
den möglichen Anschlusstreffer verhindert. 
War Dir in diesen Momenten bewusst, dass 
eine solche Aktion am Ende sogar entschei-
dend sein könnte?
Ich habe mich in erster Linie gefreut, dass ich 
der Mannschaft helfen konnte. Jedes erzielte 
und verhinderte Tor ist das Ergebnis unserer 

im Kraftraum einige Mobilitätsübungen auf 
dem Programm. Sonst bin ich vor den Spie-
len immer relativ entspannt und freue mich 
einfach auf die Begegnungen. Das wird auch 
gegen Ahlen so sein. Nervös war ich eigent-
lich nur vor dem Heimspiel gegen die U 21 
des 1. FC Köln, meinem ersten Saisoneinsatz 
in der Liga. Aber das hatte sich dann auch 
recht schnell gelegt.

Worauf wird es Deiner Meinung nach ankom-
men, um den Aufstieg perfekt zu machen?
Wir müssen genau da weitermachen, wo wir 
in der Partie beim SV Rödinghausen aufge-
hört haben. Das bedeutet: Wir müssen in den 
Zweikämpfen von Beginn an voll da sein und 
den Gegner frühzeitig zu Fehlern zwingen. 
Defensiv gilt es, konzentriert zu sein. Offen-
siv haben wir die Überzeugung, zu jeder Zeit 
ein Tor erzielen zu können.

Nur vier Gegentore bei acht Einsätzen: Dass Rot-Weiss Essen vor dem Saisonfinale am heutigen Samstag (ab 14.00 Uhr) 
gegen Rot Weiss Ahlen im Fernduell mit dem SC Preußen Münster (gleichzeitig gegen die U21 des 1. FC Köln) die um zwei 
Treffer bessere Tordifferenz aufweisen kann, liegt auch an Schlussmann Jakob Golz. Der 23-Jährige ist seit Anfang April 
wieder die Nummer eins an der Hafenstraße. Mit der „kurzen fuffzehn“ spricht der Sohn des langjährigen Bundesliga-Tor-
hüters Richard Golz über das „Endspiel“ um den Aufstieg in die 3. Liga.

Golz: „Jedes verhinderte und erzielte Tor ist Teamarbeit!“ 
(Foto: Heidelberg / Breilmannswiese)

Stärke auf der Linie vom Papa geerbt: Ex-Profi Richard gibt seinem 
Sprössling auch heute noch Tipps fürs Spiel auf der Linie. (Foto: Endberg)

Im eigenen Wohnzimmer besonders stark: An der Hafenstraße kassierte Jakob Golz erst neun Gegentore. (Foto: Endberg) 
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Und sonst?
Namen und Notizen aus der Regionalliga West.

Auch das noch …
Weitere Nachrichten von den Plätzen.

ebenfalls, dass wir auf einem richtigen Weg 
sind“, meint Geschäftsführer Benjamin Br-
uns. Markus von Ahlen sagt: „Auf die neue 
Aufgabe, auf das ganze Team bei der Fortu-
na und die Atmosphäre im Südstadion freue 
ich mich riesig.“ Matthias Mink erklärt: „Ich 
kenne Markus schon seit vielen Jahren. Er 
passt sowohl menschlich als auch sportlich 
inhaltlich perfekt zu unserem Weg. Er ist ein 
Top-Trainer und wird der Mannschaft, dem 
gesamten Team und dem Verein viele posi-
tive Impulse geben.“ Der aus Bergisch Glad-
bach stammende von Ahlen trainierte vor 
seinem Engagement in Bonn unter anderem 
bereits die U 19 und U 17 von Bayer 04 Lever-
kusen, die U 17 des Hamburger SV sowie als 
Cheftrainer Arminia Bielefeld und den TSV 
1860 München. Als Spieler stand Markus von 
Ahlen 148-mal in der 2. Bundesliga auf dem 
Platz, unter anderem für Alemannia Aachen 
und den VfL Bochum. Seine unmittelbare 
Nachfolge in Bonn hat zunächst Sportdirek-
tor und Ex-Trainer Daniel Zillken angetreten.

FC Schalke 04 U23: Der FC Schalke 04 hatte 
am letzten Wochenende gleich mehrere Grün-
de zum Jubeln. Den Profis gelang die direkte 
Rückkehr in die Bundesliga, die U 17 wurde 
Deutscher B-Junioren-Meister und die U 23 
der „Knappen“ machte einen Spieltag vor dem 
Saisonende den Klassenverbleib in der Regi-
onalliga West perfekt. Unter Neu-Trainer Ja-
kob Fimpel (33), der Ende März Torsten Fröh-
ling (55) abgelöst hatte, sammelte die zweite 

Der Leiter der Abteilung „Medien und Kommu-
nikation“ und Stadionsprecher wird den Ver-
ein aus betriebswirtschaftlichen Gründen ver-
lassen, weil der Traditionsverein mit Blick auf 
die neue Spielzeit erhebliche Sparmaßnah-
men einleiten muss. „Vorsitzender Hajo Som-
mers hat mir in einem persönlichen Gespräch 
die aktuelle Situation des Vereins aufgezeigt“, 
sagt der 42-jährige Familienvater Sterna. „Ich 
danke ihm für die Transparenz und drücke 
Rot-Weiß Oberhausen für die Zukunft die Dau-
men.“ Rot-Weiß Oberhausens Vorstandsvorsit-
zender Hajo Sommers findet ausschließlich 
lobende Worte: „Wir bedauern diesen Schritt 
sehr, denn mit Thorsten verlieren wir einen 
guten Mann. Er hat seine Aufgaben stets zu 
unserer vollen Zufriedenheit erledigt und un-
seren Erwartungen in jeder Hinsicht optimal 
entsprochen. Er hat den Bereich Medien und 
Kommunikation bis zuletzt vorangetrieben. 
Auch als Stadionsprecher hat er einen richtig 
guten Job gemacht und die RWO-Fans im Sta-
dion Niederrhein perfekt animiert. Ich bin mir 
sicher, dass er mit seinen Fähigkeiten dem 
Fußball erhalten bleiben wird.“

Fortuna Düsseldorf U23: Tim Köther wird 
ab der nächsten Saison nicht mehr für den 
Fußball-Zweitligisten Fortuna Düsseldorf 
auflaufen. Der 21-jährige Offensivspieler, der 
seit der U19 bei den Rheinländern ausgebil-
det worden war, schließt sich dem Ligakon-
kurrenten 1. FC Heidenheim an. Insgesamt 
kommt Köther auf 52 Regionalliga West-Spie-
le für die U23 der Düsseldorfer, in denen er 
sieben Treffer erzielte und 14 Tore vorberei-
tete. Außerdem stand der 1,75 Meter große 
Mittelfeldspieler bislang auch zweimal im 
Profikader der Fortuna, für die er am 12. März 
im Auswärtsspiel beim SC Paderborn 07 (1:1) 
seinen ersten Zweitliga-Einsatz absolvierte 
und auch gleich eine Torvorlage beisteuern 
konnte. „Tim ist uns durch seine nachhaltig 
starken Leistungen in der Regionalliga West, 
aber auch bei seinem Zweitliga-Debüt für 
die Fortuna, äußerst positiv aufgefallen“, so 
Holger Sanwald, Vorstandsvorsitzender des 
1. FC Heidenheim. „Er bringt viel Potential 
mit und befindet sich in einem sehr entwick-
lungsfähigen Alter. Deshalb trauen wir ihm 
zu, bei uns den Sprung in die 2. Bundesliga 
zu schaffen.“ Tim Köther ergänzt: „Für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die Chan-
ce, beim FCH meinen nächsten Schritt in die 
2. Bundesliga zu machen, bin ich sehr dank-
bar. Ich freue mich auf diese neue Aufgabe in 
Heidenheim.“

SV Rödinghausen: Nils Drube, ehemaliger 
Trainer des West-Regionalligisten SV Röding-
hausen, hat eine neue sportliche Herausforde-
rung angetreten. Der 44-Jährige ist seit dem 1. 
April als Scout für den Fußball-Bundesligisten 
FC Augsburg im Einsatz. Der gebürtige Müns-
teraner hatte viele Jahre im Nachwuchsbe-
reich beim SC Preußen und später bei Bayer 04 
Leverkusen gearbeitet. In der Saison 2018/2019 
übernahm er beim damaligen Drittligisten 
Sportfreunde Lotte seine erste Cheftrainerpo-
sition. Von dort wechselte der Drube zum Li-
gakonkurrenten SV Rödinghausen, für den er 
in insgesamt 47 Spielen verantwortlich war. 
Nach einem Fehlstart in die laufende Saison 
mit drei Niederlagen aus den ersten drei Parti-
en wurde er freigestellt.

Fortuna Köln: West-Regionalligist Fortu-
na Köln hat die Trainerfrage für die kom-
mende Saison geklärt. Die Nachfolge des 
scheidenden Cheftrainers Alexander Ende 
tritt Markus von Ahlen an. Der 51-jährige 
Ex-Profi war bisher für den stark abstiegs-
bedrohten Ligakonkurrenten Bonner SC 
verantwortlich, wurde aber unmittelbar 
nach dem Bekanntwerden seines Wech-
sels dort freigestellt. „Mit der Verpflichtung 
von Matthias Mink als Sportdirektor haben 
wir den nächsten Schritt der Professionali-
sierung der Fortuna gemacht, worüber der 
Vorstand und ich sehr froh sind. Jetzt un-
seren Wunschkandidaten Markus von Ah-
len als neuen Trainer zu präsentieren. zeigt 

KFC Uerdingen 05: Der bereits als Absteiger 
feststehende West-Regionalligist KFC Uerdin-
gen 05 hat für die kommende Spielzeit in der 
Oberliga Niederrhein einen alten Bekannten 
wieder unter Vertrag genommen. Robin Udeg-
be wird ab Sommer das KFC-Trikot tragen. Der 
31-Jährige wechselt vom bisherigen Ligakon-
kurrenten SV Straelen nach Krefeld. Bereits 
von September 2013 bis Juni 2015 sowie von 
Januar 2019 bis Juli 2020 stand er beim KFC 
zwischen den Pfosten. „Wir freuen uns sehr 
darüber, Robin wieder als Führungsspieler in 
unserer künftigen Oberliga-Mannschaft zu 
haben“, sagt Uerdingens Sportlicher Leiter 
Patrick Schneider. „Er ist nicht nur auf dem 
Feld, sondern auch außerhalb mit seiner Er-
fahrung und seinem Knowhow im Bereich der 
Sportpsychologie ein wichtiger Bestandteil, 
um sportliche Erfolge feiern zu können.“ Ro-
bin Udegbe, der mittlerweile 244 Einsätze in 
der Regionalliga West vorzuweisen hat, meint: 
„Liebe kennt keine Liga. Es ist an der Zeit, dem 
Verein etwas zurückzugeben. Daher möchte 
ich mit anpacken und gehe diesen Weg ge-
meinsam mit dem KFC in die Oberliga - aus 
voller Überzeugung. Jeder, der mich kennt, 
weiß genau, dass ich ein blau-rotes Herz habe. 
Dort, wo es sportlich so richtig für mich ange-
fangen hat, soll es auch irgendwann enden. 
Daher habe ich langfristig unterschrieben.“

Rot-Weiß Oberhausen: West-Regionalligist 
Rot-Weiß Oberhausen und Thorsten Sterna 
gehen nach dem Saisonende getrennte Wege. 

Rot-Weiss Essen: Die U17 von West-Regional-
ligist Rot-Weiss Essen empfängt im Halbfina-
le des Niederrheinpokals am Donnerstag, 26. 
Mai, 11.00 Uhr, Fortuna Düsseldorf an der Seu-
mannstraße. „Die Stimmung in der Truppe ist 
gut, alle im Team fiebern dem Pokalspiel ent-
gegen“, sagt U17-Trainer Simon Hohenberg. 
„Die Jungs trainieren fleißig und wissen, wo-
rum es geht.“ 

Der 35-Jährige, der an diesem Samstag mit 
seiner Mannschaft im Stadion an der Hafen-
straße auf der Tribüne sitzen und beim Spiel 
der ersten Mannschaft gegen Rot Weiss Ahlen 
die Daumen für den Aufstieg in die 3. Liga drü-
cken wird, war während der Vorbereitung flei-
ßig und nahm die NRW-Landeshauptstädter, 
die in der West-Staffel den zweiten Platz belegt 
hatten, im Halbfinal-Hinspiel um die Deutsche 
Meisterschaft beim West-Titelträger FC Schal-
ke 04 (0:3) im Gelsenkirchener Parkstadion 
persönlich unter die Lupe. „Die Fortuna spielt 
aus einer klaren 4-4-2-Ordung heraus und ist 
bei der Chancenverwertung brutal effektiv“, 
warnt Simon Hohenberg sein Team. „Auch bei 
Standardsituation ist die Fortuna sehr gefähr-
lich.“ Dennoch sieht der RWE-Trainer seine 
Mannschaft nicht chancenlos. „Wenn wir über 
unsere Grenzen gehen und alles raushauen, 
können wir auch als klarer Außenseiter den 
Platz als Sieger verlassen.“

Rot-Weiss Essen: Der Deutsche Fußball Bund 
(DFB) hat dem West-Regionalligisten Rot-
Weiss Essen im Rahmen des Zulassungsver-
fahrens für die Drittliga-Saison 2022/2023 
mitgeteilt, dass sämtliche technisch-organi-
satorischen sowie wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen für die Erteilung einer Zulas-
sung erfüllt sind. „Wir haben jetzt Schwarz auf 
Weiß, dass wir wie schon im letzten Jahr alle 
Zulassungskriterien für die 3. Liga erfüllen“, 
freut sich Marcus Uhlig, Vorstandsvorsitzen-
der von RWE, über die Nachrichten aus Frank-
furt. „Der DFB hat uns keinerlei Bedingungen 
gestellt. Wir haben lediglich einige wenige 
Standard-Auflagen im Laufe der nächsten Mo-
nate zu erfüllen, die allesamt unproblematisch 
sind.“ Uhlig weiter: „Jetzt wollen wir in den 
letzten drei Saisonspielen alles daransetzen, 
dass wir uns auch sportlich für die 3. Liga qua-
lifizieren.“ Aktuell sind die Essener als Spit-
zenreiter vor dem Saisonfinale punktgleich 
mit dem Tabellenzweiten SC Preußen Müns-
ter, weisen jedoch die um zwei Treffer bessere 
Tordifferenz auf und haben außerdem mehr 
Tore erzielt als der „Adlerklub“.

Mannschaft der „Königsblauen“ zwölf Punkte 
in sieben Spielen. „Am Ende mussten wir noch 
ein wenig leiden“, so Fimpel über den turbul-
enten Erfolg beim KFC Uerdingen 05 (4:3). „Wir 
sind einfach froh, dass wir es geschafft haben. 
Es war kein tolles Spiel, aber es zählen nur die 
drei Punkte. Jetzt haben wir den Klassenver-
bleib geschafft und können feiern!“

SV Rödinghausen: Auch mit bald 38 Jahren 
ist noch nicht Schluss: Der SV Rödinghausen 
kann in der Regionalliga West über den Som-
mer hinaus auf die große Erfahrung von Daniel 
Flottmann zurückgreifen. Der gebürtige Osna-
brücker - bereits seit Juli 2017 im Verein und 
damit ohnehin schon dienstältester Spieler im 
Kader - hat seinen Vertrag erneut um ein Jahr 
verlängert. Mit 162 Einsätzen in der Regional-
liga West ist der Innenverteidiger und Kapitän 
inzwischen auch Rekordspieler des SVR in der 
vierthöchsten Spielklasse. „Ich fühle mich fast 
schon als Botschafter des SV Rödinghausen“, 
macht Flottmann, der auch als TV-Experte für 
den Sender „MagentaSport“ in der 3. Liga tätig 
ist, keinen Hehl daraus, dass er sich in Ost-
westfalen äußerst wohl fühlt. „Ich bin gesund, 
fühle mich fit und haben weiterhin große Lust, 
auf dem Platz zu stehen“, sagt der Routinier - 
und betont: „Es gehört aber auch zu mir und 
meiner Art, darüber nachzudenken, ob ich die 
Fußballschuhe in meinem Alter an den Nagel 
hänge. Ich bin sehr kritisch im Umgang mit 
mir selbst. In meinem Umfeld habe ich aber 
nie aufkommende Zweifel gespürt.“

Das rot-weisse U17-Bundesligateam möchte im Verbandspokal den Abwehrriegel von Fortuna 
Düsseldorf knacken. (Foto: Heidelberg / Breilmannswiese)

Weg nicht nur sportlich geebnet! Rot-Weiss Essen erfüllt alle vom DFB vorgegebenen wirt-
schaftlichen und technisch-organisatorischen Rahmenbedingungen für Liga 3. (Foto: Endberg)



14 151. Mannschaft 1. Mannschaft 

ROT-WEISS ESSEN 
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1907
Vereinsfarben: Rot-Weiss
Stadion: �Stadion an der Hafenstraße (20.650 Plätze) 

FeliX Herzenbruch
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 08.08.1992
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 36	 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 5|0

Michel Niemeyer
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 19.11.1995
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

19

David Sauerland
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 28.06.1997
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 05	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 1|0

34

Luca Dürholtz
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 18.08.1993
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 34	 Tore: 3
Gelbe|Rote Karten: 4|1

07

Cedric HarenbrocK
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 19.04.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 34	 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 0|0

08

Marius Kleinsorge
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 30.10.1995
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 13	 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 1|0

20

Fabian Rüth
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 02.07.2001
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 03	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

37

Thomas Eisfeld
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 18.01.1993
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 15	 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 3|0

32

Erolind Krasniqi
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 15.03.2000
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 24	 Tore: 5
Gelbe|Rote Karten: 5|1

17

Nils Kaiser
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 03.02.2002
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 02	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

18

Niklas Tarnat
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 26.05.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 26	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 4|0

31

Kevin Holzweiler
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 16.10.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 08	 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 1|0

10

Simon Engelmann
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 22.03.1989
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 37	 Tore: 23
Gelbe|Rote Karten:	4|0

11

Zlatko Janjic
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 07.05.1986
Nationalität: bosnisch 
Einsätze: 33	 Tore: 5
Gelbe|Rote Karten: 1|0

13

Isaiah Young
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 30.03.1998
Nationalität: amerikanisch 
Einsätze: 37	 Tore: 9
Gelbe|Rote Karten: 2|0

30

Oguzhan Kefkir
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 27.08.1991
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 27	 Tore: 5
Gelbe|Rote Karten: 1|0

38

Sandro Plechaty
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 24.08.1997
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 36	 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 8|0

21

Josē Enrique Rīos Alonso
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 13.08.2000
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 29	 Tore: 2
Gelbe|Rote Karten: 6|0

23

Sascha Voelcke
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 23.02.2002
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 12	 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 0|0

27

03

Yannick Langesberg
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 31.03.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 11	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 1|0

05

Felix Bastians
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 09.05.1988
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 27	 Tore: 3
Gelbe|Rote Karten: 4|0

04

Jakob Golz
Position: Torwart
Geburtsdatum: 16.08.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 08	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

22

Daniel Heber
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 04.07.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 26	 Tore: 2
Gelbe|Rote Karten: 1|1

14

Vincent Wagner
Position: Co-Trainer
Geburtsdatum: 05.04.1986
Nationalität: deutsch 

CO

Jörn Nowak
Position: Sportdirektor 
Geburtsdatum: 25.04.1986
Nationalität: deutsch 

SD

Fabio Audia
Position: Co-Trainer 
Geburtsdatum: 21.11.1995
Nationalität: deutsch 

co

Alexander Dolls
Position: Physiotherapeut 
Geburtsdatum: 06.11.1993
Nationalität: deutsch 

PH

Manuel Lenz
Position: Torwart-Trainer 
Geburtsdatum: 23.10.1984
Nationalität: deutsch 

tt

Max von Gehlen
Position: Physiotherapeut 
Geburtsdatum: 08.11.1993
Nationalität: deutsch 

PH

Sven Linnemann
Position: Athletik-Trainer 
Geburtsdatum: 12.07.1975
Nationalität: deutsch 

At

Peter Sommer
Position: Zeugwart 
Geburtsdatum: 01.05.1963
Nationalität: deutsch 

ZW

Clara Fabry
Position: Sportpsychologie 
Geburtsdatum: 01.07.1993
Nationalität: deutsch 

SP

DR. Michael Masrour
Position: Mannschaftsarzt 

MA

DR. Markus Faghih
Position: Mannschaftsarzt 

MA

DR. Martin Zühlke
Position: Mannschaftsarzt 

MA

Patrick Nonnhoff
Position: Mannschaftsarzt 

MA

Lars Fleischer
Position: Co-Trainer 
Geburtsdatum: 25.09.1994
Nationalität: deutsch 

Co

Carsten Wolters
Position: Co-Trainer 
Geburtsdatum: 25.07.1969
Nationalität: deutsch 

co

Raphael Koczor
Position: Torwart
Geburtsdatum: 17.01.1989
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00	 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

25
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Business PARTneRBusiness PARTneR
An deR HAfensTRAßeAn deR HAfensTRAße

Hanten 
Steuerberatungsgesellschaft 

mbH & Co. KG

HT
Spedition und Auto-

transporte GmbH

offizieller Schuhausrüster

OHAGENREISEN

BAUUNTERNEHMEN
DIE IMMER BESSERE ENTSCHEIDUNGUTZ

Die aktuellen Zahlen in der Regionalliga West
Tabelle der Regionalliga West zum 38. Spieltag

Platz Mannschaft Spiele G U V Tor-VH Differenz Punkte
1. Rot-Weiss Essen 37 25 9 3 82 : 32 50 84

2. SC Preußen Münster 37 25 9 3 71 : 23 48 84

3. Wuppertaler SV 37 22 9 6 64 : 27 37 75

4. Rot-Weiß Oberhausen 37 21 9 7 63 : 34 29 72

5 SC Fortuna Köln 37 19 14 4 60 : 30 30 71

6. 1. FC Köln U23 37 17 11 9 69 : 47 22 62

7. SV Rödinghausen 37 18 7 12 41 : 34 7 61

8 SC Wiedenbrück 37 14 13 10 47 : 32 15 55

9. Rot Weiss Ahlen 37 11 14 12 50 : 65 -15 47

10. Fortuna Düsseldorf U23 37 12 9 16 59 : 62 -3 45

11. FC Schalke 04 U23 37 12 8 17 53 : 64 -11 44

12. TSV Alemannia Aachen 37 11 10 16 43 : 51 -8 43

13. SV Lippstadt 08 37 12 7 18 51 : 61 -10 43

14. SV Straelen 37 12 7 18 41 : 60 -19 43

15. Borussia Mönchengladbach U23 37 12 6 19 42 : 51 -9 42

16. Bonner SC 37 10 9 18 43 : 58 -15 39

17 FC Wegberg-Beeck 37 7 10 20 30 : 60 -30 31

18. VfL Sportfreunde Lotte 37 9 3 25 35 : 61 -26 30

19. VFB Homberg 37 6 7 24 30 : 64 -34 25

20. KFC Uerdingen 37 5 9 23 35 : 93 -58 24

unsere business-stadionpaten
A. Sauerbaum Baustoffe
und Transporte GmbH

Aequum Rohrreinigung 
& Sanitär RheinRuhr

AKN Schadenbüro UG Allianz - Fink ALTOBELLI GbR AQUAMETASIL 
Wasseraufbereitung GmbH

AXA Geschäftsstelle
Ralf Pajsert

Benecom GmbH

Familie Backhaus Gartenbau nach Maß GmbH

Blue Chili GmbH Café Ruhrblick Die Rot-Weiss Zwerge Elektro Decker GmbH Elektro-Montagen 
Greb GmbH

ePott GmbH

E-S-H- Haustechnik GmbH
ETL AG 

Steuerberatungsgesellschaft GEMARHAUS GmbH

Michael Lieberoth-Leden

Hausverwaltung Schmidt H. G. Backhaus

Fabian Kaiser Kieback&Peter
GmbH & Co.KG Knieps & Komm GmbH Kopetzki Consulting Martin Limbeck

Niehaus GmbH & Co. KGMalerbetrieb Netterdorn

Sparkasse Essen

Malermeisterbetrieb 
Maximilian Nowakowski

MHL Logistik 
GmbH & Co. KG

P&R Bedachungen 
Meisterbetrieb

Reisegenie.de Schulte ImmobilienRütten Lüftungsbau
GmbH & Co. KG

SL Immobilien GmbH Söndgerath Pumpen 
GmbH

Steeler Whisky Fass Steuerberater
Böttcher & Partner PartG STIMA Anlagenbau GmbH Swiss Life Select

SYMplan Tullius Immobilien Imbissbetriebe Ulrich GbRWulf B. Terfurth GmbH 
Gebäudereinigung

W&S Technik GmbH Witthaut Logistics

Werhand GmbH & Co. KG

Funke Medien NRW GmbH
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Rückrunden-Spielplan der Regionalliga West 2021/2022
22. Spieltag 22.01.2022
SV Straelen Bonner SC Sa. 0:0
TSV Alemannia Aachen SV Lippstadt 08 Sa. 3:0
Bor Mönchengladbach II FC Schalke 04 II Sa. 1:4
SC Wiedenbrück KFC Uerdingen Sa. 5:1
1. FC Köln II Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:0
Rot-Weiss Essen Wuppertaler SV So 2:1
VfL Sportfreunde Lotte SC Preußen Münster 2.3. 2:3
FC Wegberg-Beeck VFB Homberg 16.3. 2:1
SV Rödinghausen Fortuna Düseldorf II 16.3. 4:1
Rot Weiss Ahlen SC Fortuna Köln 30.3. 0:1

31. Spieltag 25.03.2022
FC Schalke 04 II Fortuna Düsseldorf II Fr. 0:4
1. FC Köln II Rot Weiss Ahlen Sa. 6:1
Bor Mönchengladbach II FC Wegberg-Beeck Sa. 0:1
Bonner SC VfL Sportfreunde Lotte Sa. 0:2
SC Preußen Münster VFB Homberg Sa. 2:0
SV Lippstadt 08 SC Fortuna Köln Sa. 0:2
Rot-Weiß Oberhausen Wuppertaler SV Sa. 1:1
KFC Uerdingen SV Straelen Sa. 4:1
SC Wiedenbrück Rot-Weiss Essen Sa. 0:1
TSV Alemannia Aachen SV Rödinghausen So. 0:1

25. Spieltag 11.02.2022
SC Fortuna Köln Wuppertaler SV Fr. 1:0
SC Preußen Münster Rot Weiss Ahlen Sa. 2:0
KFC Uerdingen Bor Mönchengladbach II Sa. 1:4
SC Wiedenbrück TSV Alemannia Aachen Sa. 1:1
Bonner SC 1. FC Köln II Sa. 1:3
Fortuna Düsseldorf II SV Straelen Sa. 0:4
VFB Homberg Rot-Weiss Essen Sa. 0:1
FC Schalke 04 II SV Rödinghausen So. 0:0
SV Lippstadt 08 FC Wegberg-Beeck 9.3. 0:0
Rot-Weiß Oberhausen VfL Sportfreunde Lotte 30.3. 1:0

34. Spieltag 16.04.2022
Rot-Weiss Essen Bor Mönchengladbach II Sa. 1:1
FC Schalke 04 II Bonner SC Sa. 1:0
SV Lippstadt 08 SC Preußen Münster Sa. 3:3
SV Rödinghausen FC Wegberg-Beeck Sa. 1:1
Rot Weiss Ahlen VfL Sportfreunde Lotte Sa. 1:1
SV Straelen TSV Alemannia Aachen Sa. 0:1
Wuppertaler SV 1. FC Köln II Sa. 2:0
SC Fortuna Köln SC Wiedenbrück Sa. 2:3
Fortuna Düsseldorf II KFC Uerdingen Sa. 1:0
VFB Homberg Rot-Weiß Oberhausen Sa. 0:1

28. Spieltag 05.03.2022
Fortuna Düsseldorf II Bonner SC Sa. 1:2
SV Straelen FC Schalke 04 II Sa. 2:1
SC Fortuna Köln VFB Homberg Sa. 1:1
Bor Mönchengladbach II TSV Alemannia Aachen Sa. 3:2
VfL Sportfreunde Lotte 1. FC Köln II Sa. 1:1
FC Wegberg-Beeck SC Wiedenbrück Sa. 1:0
SV Rödinghausen KFC Uerdingen Sa. 0:1
Rot Weiss Ahlen Rot-Weiß Oberhausen Sa. 0:0
Wuppertaler SV SC Preußen Münster So. 1:1
Rot-Weiss Essen SV Lippstadt 08 19.4. 4:0

37. Spieltag 07.05.2022
SC Wiedenbrück SC Preußen Münster Fr. 0:0
TSV Alemannia Aachen Fortuna Düsseldorf II Fr. 3:1
Rot Weiss Ahlen Bonner SC Sa. 1:1
Rot-Weiß Oberhausen SV Lippstadt 08 Sa. 0:1
KFC Uerdingen FC Schalke 04 II Sa. 3:4
1. FC Köln II VFB Homberg Sa. 2:1
Bor Mönchengladbach II SC Fortuna Köln Sa. 0:4
FC Wegberg-Beeck SV Straelen Sa. 2:3
SV Rödinghausen Rot-Weiss Essen Sa. 0:3
VfL Sportfreunde Lotte Wuppertaler SV So. 2:1

24. Spieltag 05.02.2022
FC Wegberg-Beeck FC Schalke 04 II Sa. 1:4
Rot Weiss Ahlen VFB Homberg Sa. 3:3
SV Straelen SC Fortuna Köln Sa. 0:2
1. FC Köln II SC Wiedenbrück Sa. 0:0
TSV Alemannia Aachen KFC Uerdingen Sa. 3:2
Bor Mönchengladbach II Rot-Weiß Oberhausen Sa. 0:3
Rot-Weiss Essen Fortuna Düsseldorf II So. 4:1
SV Rödinghausen SC Preußen Münster 23.2. 1:0
VfL Sportfreunde Lotte SV Lippstadt 08 16.3. 0:2
Wuppertaler SV Bonner SC 16.3. 0:3

33. Spieltag 09.04.2022
Rot-Weiß Oberhausen Fortuna Düsseldorf II Fr. 2:1
Bor Mönchengladbach II Rot Weiss Ahlen Sa. 4:1
VfL Sportfreunde Lotte SV Rödinghausen Sa. 0:1
Bonner SC FC Wegberg-Beeck Sa. 2:0
KFC Uerdingen SC Fortuna Köln Sa. 1:1
SC Wiedenbrück Wuppertaler SV Sa. 0:1
1. FC Köln II SV Straelen Sa. 0:0
FC Schalke 04 II SC Preußen Münster So. 0:2
TSV Alemannia Aachen Rot-Weiss Essen So. 1:1
SV Lippstadt 08 VFB Homberg 27.4. 0:1

27. Spieltag 26.02.2022
1. FC Köln II Bor Mönchengladbach II Mi. 2:0
SV Lippstadt 08 Rot Weiss Ahlen Sa. 2:0
SV Rödinghausen Rot-Weiß Oberhausen Sa. 0:1
KFC Uerdingen FC Wegberg-Beeck Sa. 2:0
SC Wiedenbrück VfL Sportfreunde Lotte Sa. 1:1
TSV Alemannia Aachen Bonner SC Sa. 0:0
VFB Homberg Wuppertaler SV Sa. 0:2
SC Preußen Münster SV Straelen Sa. 4:0
FC Schalke 04 II Rot-Weiss Essen Sa. 1:2
Fortuna Düsseldorf II SC Fortuna Köln So. 1:1

36. Spieltag 30.04.2022
Rot-Weiss Essen FC Wegberg-Beeck Fr. 3:1
SC Preußen Münster KFC Uerdingen Fr. 3:0
Fortuna Düsseldorf II 1. FC Köln II Fr. 0:1
FC Schalke 04 II Rot-Weiß Oberhausen Fr. 0:1
SV Lippstadt 08 Bonner SC Sa. 1:1
Rot Weiss Ahlen SV Rödinghausen Sa. 2:1
SV Straelen VfL Sportfreunde Lotte Sa. 2:1
Wuppertaler SV Bor Mönchengladbach II Sa. 1:0
SC Fortuna Köln TSV Alemannia Aachen Sa. 0:0
VFB Homberg SC Wiedenbrück Sa. 2:1

30. Spieltag 19.03.2022
VFB Homberg Bonner SC Sa. 0:3
Wuppertaler SV SV Lippstadt 08 Sa. 3:0
SC Fortuna Köln FC Schalke 04 II Sa. 2:2
VfL Sportfreunde Lotte Bor Mönchengladbach II Sa. 2:0
FC Wegberg-Beeck TSV Alemannia Aachen Sa. 0:2
SV Rödinghausen 1. FC Köln II Sa. 2:1
Rot Weiss Ahlen SC Wiedenbrück Sa. 1:0
Rot-Weiss Essen KFC Uerdingen Sa. 3:0
SV Straelen Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:2
Fortuna Düsseldorf II SC Preußen Münster So. 0:1

21. Spieltag 18.12.2021
SV Lippstadt 08 1. FC Köln II Fr. 1:1
SC Fortuna Köln SV Rödinghausen Fr. 1:0
Wuppertaler SV Rot Weiss Ahlen Sa. 4:2
Fortuna Düsseldorf II FC Wegberg-Beeck Sa. 1:3
VFB Homberg VfL Sportfreunde Lotte Sa. 1:2
SC Preußen Münster Bor Mönchengladbach II Sa. 1:1
FC Schalke 04 II TSV Alemannia Aachen Sa. 1:1
Rot-Weiß Oberhausen SC Wiedenbrück Sa. 1:2
Bonner SC KFC Uerdingen Sa. 1:1
SV Straelen Rot-Weiss Essen Sa. 0:1

23. Spieltag 29.01.2022
SC Preußen Münster FC Wegberg-Beeck Sa. 1:0
FC Schalke 04 II VfL Sportfreunde Lotte Sa. 4:1
SV Lippstadt 08 Bor Mönchengladbach II Sa. 0:1
KFC Uerdingen 1. FC Köln II Sa. 2:2
Bonner SC SC Wiedenbrück Sa. 0:0
Fortuna Düsseldorf II Rot Weiss Ahlen 15.2 1:1
VFB Homberg SV Rödinghausen 2.3. 0:1
Wuppertaler SV SV Straelen 9.3. 2:1
SC Fortuna Köln Rot-Weiss Essen 16.3. 3:3
Rot-Weiß Oberhausen TSV Alemannia Aachen 16.3. 2:1

32. Spieltag 02.04.2022
Rot-Weiss Essen 1. FC Köln II Fr. 2:0
VFB Homberg FC Schalke 04 II Fr. 0:3
SC Preußen Münster Bonner SC Sa. 3:0
Fortuna Düsseldorf II SV Lippstadt 08 Sa. 1:4
FC Wegberg-Beeck VfL Sportfreunde Lotte Sa. 1:0
SV Straelen SC Wiedenbrück Sa. 1:1
SC Fortuna Köln Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:1
SV Rödinghausen Bor Mönchengladbach II 13.4. 0:0
Wuppertaler SV KFC Uerdingen 20.4. 2:0
Rot Weiss Ahlen TSV Alemannia Aachen 27.4. 0:2

26. Spieltag 18.02.2022
SV Straelen VFB Homberg Sa. 0:4
Bor Mönchengladbach II SC Wiedenbrück Sa. 0:1
FC Wegberg-Beeck Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:3
Rot-Weiss Essen SC Preußen Münster So. 0:2
SC Fortuna Köln Bonner SC 2.3 1:2
SV Rödinghausen SV Lippstadt 08 30.3. 2:1
VfL Sportfreunde Lotte KFC Uerdingen 6.4. 0:1
Rot Weiss Ahlen FC Schalke 04 II 13.4. 3:2
Wuppertaler SV Fortuna Düsseldorf II 13.4. 0:2
TSV Alemannia Aachen 1. FC Köln II 20.4. 1:1

35. Spieltag 23.04.2022
VfL Sportfreunde Lotte Rot-Weiss Essen Fr. 0:3
FC Wegberg-Beeck Rot Weiss Ahlen Sa. 0:1
Bonner SC SV Rödinghausen Sa. 0:1
SV Lippstadt 08 FC Schalke 04 II Sa. 0:1
KFC Uerdingen VFB Homberg Sa. 0:4
SC Wiedenbrück Fortuna Düsseldorf II Sa. 3:1
1. FC Köln II SC Fortuna Köln Sa. 2:2
Bor Mönchengladbach II SV Straelen Sa. 2:1
TSV Alemannia Aachen Wuppertaler SV So. 1:2
Rot-Weiß Oberhausen SC Preußen Münster So. 0:3

29. Spieltag 12.03.2022
SC Wiedenbrück SV Rödinghausen Fr. 1:2
KFC Uerdingen Rot Weiss Ahlen Sa. 1:1
1. FC Köln II FC Wegberg-Beeck Sa. 4:1
TSV Alemannia Aachen VfL Sportfreunde Lotte Sa. 1:0
Bonner SC Bor Mönchengladbach II Sa. 1:1
VFB Homberg Fortuna Düsseldorf II Sa. 0:2
SV Lippstadt 08 SV Straelen Sa. 1:2
FC Schalke 04 II Wuppertaler SV So. 0:4
Rot-Weiß Oberhausen Rot-Weiss Essen 5.4. 1:1
SC Preußen Münster SC Fortuna Köln 19.4. 1:0

38. Spieltag 14.05.2022
Rot-Weiss Essen Rot Weiss Ahlen Sa. -:-
SV Straelen SV Rödinghausen Sa. -:-
Wuppertaler SV FC Wegberg-Beeck Sa. -:-
SC Fortuna Köln VfL Sportfreunde Lotte Sa. -:-
Fortuna Düsseldorf II Bor Mönchengladbach II Sa. -:-
VFB Homberg TSV Alemannia Aachen Sa. -:-
SC Preußen Münster 1. FC Köln II Sa. -:-
FC Schalke 04 II SC Wiedenbrück Sa. -:-
SV Lippstadt 08 KFC Uerdingen Sa. -:-
Bonner SC Rot-Weiß Oberhausen Sa. -:-

20. Spieltag 11.12.2021
Rot-Weiss Essen Bonner SC Fr. 6:1
TSV Alemannia Aachen SC Preußen Münster Sa. 0:2
Bor Mönchengladbach II VFB Homberg Sa. 2:0
SV Rödinghausen Wuppertaler SV Sa. 1:1
Rot Weiss Ahlen SV Straelen Sa. 2:0
KFC Uerdingen Rot-Weiß Oberhausen Sa. 2:5
1. FC Köln II FC Schalke 04 II Mo. 2:1
VfL Sportfreunde Lotte Fortuna Düsseldorf II Di. 3:1
SC Wiedenbrück SV Lippstadt 08 15.2. 2:2
FC Wegberg-Beeck SC Fortuna Köln 23.2. 0:2

mohag.de @mohag_gruppe@MOHAG.mbH

MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH
45134 Essen-Rellinghausen
Rellinghauser Straße 400 | Telefon 0201/266010
www.kia-mohag-essen.de

Kia EV6 58-kWh-Batterie RWD (Elektromotor/Reduktionsgetriebe); 125 kW (170 PS): Stromverbrauch kombiniert 16,6 kWh/100 km; CO2-Emission kombi-
niert 0 g/km. Ef쟢 zienzklasse A+++. Reichweite gewichtet, max. 394 km. Reichweite Citymodus, max. 578 km. Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elek-
tromotor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS): Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. Ef쟢 zienzklasse A+++.

Der vollelektrische Kia EV6.
Jetzt bei der MOHAG in Essen.
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Es war ein langer Abschied vom Georg-Melches-Stadion. Einer Spielstätte, an deren fast identischem Ort man seit 1920 
spielte, begrenzt seit 1991 zwar nur noch von drei Tribünen, da die Westkurve zunächst wegen Baufälligkeit von der Stadt 
geschlossen und 1994 schließlich gänzlich abgerissen worden war. Einen symbolischen Spatenstich für ein neues Stadion 
hatte es 2009 gegeben. Damit verbunden war ein Teilabriss der an die ehemalige Westkurve angrenzenden Stehtribüne 
Nord. In diesem zunehmenden Trümmermeer gelang 2011 nach der Insolvenz der Aufstieg in und aus Ruinen. Ein Jahr 
später hieß es endgültig Abschied nehmen vom Georg-Melches-Stadion.

„Mach‘s gut, geliebtes GMS“
Vor 10 Jahren – Abschied vom Georg-Melches-Stadion.

Was mich immer wieder zu dir trieb, war 
nicht nur das Fußballspiel allein, sondern 
deine einzigartige Atmosphäre. Dein damals 
mehrheitlich männliches Publikum bestand 
aus Besuchern in Anzügen mit Krawatte und 
Hut, aber auch aus vielen skurrilen Gestalten 
eines jeden Alters, um die man normalerwei-
se einen großen Bogen machen würde. Auf 
deinen Rängen gab es den Kaugummi-Ver-
käufer. Er machte auf sich aufmerksam mit 
dem Spruch: „Wer auf RWE vertraut, der 
mein Kaugummi kaut“. Außerdem war da 
der Kokosnuss-Mann, der eigentlich Herbert 
hieß. Auf einem braunen Tablett bot er die in 
Streifen geschnittenen Kokosnussstücke an 
– die kleinen für 20, die großen für 50 Pfen-
nig. Ich glaube, du warst das einzige Stadi-
on in Deutschland, vielleicht in ganz Euro-
pa, in dem man Kokosnüsse kaufen konnte. 
Auf deinen Werbebanden im Stadionrund 
standen damals Werbeslogans von Esse-
ner Firmen wie „Sport Dünker im Haus der 
Oper“, „Overbeck – Ihr Bekleidungshaus am 
Kopstadtplatz“, „Cramer und Meermann am 
Kennedyplatz“, „Essener Kronen Brauerei 
AG“, „Ten Brink Uhren und Trauringe“, „Kepa 
– 5x in Essen“.

Auf deinem Rasen spielten – von Becken-
bauer bis Völler – die größten Spieler des 
deutschen Fußballs, die Welt- oder Europa-
meister wurden. Auch viele inzwischen le-
gendäre RWE-Spieler habe ich von deinen 
Zuschauerrängen aus gesehen: z. B. Lippens, 
Burgsmüller, Mill, Hrubesch. 

Lizenzentzüge und die damit verbundenen 
Zwangsabstiege konnten uns ebenso we-
nig wie die sportlichen „Abstürze“ unseres 
Vereins trennen. Einmal RWE, immer RWE! 
Jahrzehnte stand ich auf der Gegengerade, 
der späteren Nordtribüne. Seit Jahren be-
gleiten mich meine Frau und meine beiden 
Töchter zu den Heimspielen. Wir haben viele 
bekannte Gesichter gesehen und haben uns 
mit Besuchern gegrüßt, deren Namen wir gar 
nicht kannten. Nun wird hinter deiner legen-
dären, schon lange abgerissenen Westkurve 
ein neues Stadion gebaut. Der Ort, auf dem 
du jetzt noch stehst, wird dann Geschichte 
sein. Auf Fotos und in Geschichten wirst du 
weiterleben. Mein Stadion, ich danke dir für 
die vielen schönen Stunden, die ich bei dir 
verbringen durfte, und für die vielen unver-
gesslichen Spiele, die RWE und du mir gebo-
ten haben.“ Rudolf Weida

Ein Beitrag unseres ehrenamtlichen Ver-
einshistorikers Georg Schrepper.

mich nicht so weit von zu Hause entfernen, 
doch als Jugendlicher mit 15 Jahren bekam 
ich von meinen Eltern endlich die Erlaubnis, 
ein Heimspiel von Rot-Weiss Essen zu besu-
chen. Das erste Spiel, das ich sah, war am 8. 
Juni 1966 gegen den 1. FC Saarbrücken. Vor 
über 35.000 Zuschauern gewann RWE mit 3:2 
sein erstes Aufstiegsrundenspiel. Mein Ta-
schengeld reichte auch noch für das nächste 
Heimspiel vier Tage später, das mit 3:0 gegen 
Schweinfurt 05 gewonnen wurde. Am Ende 
stieg RWE zum ersten Mal in die Bundesliga 
auf! Für mich stand fest, die Heimspiele so oft 
wie möglich zu besuchen.

Nach den Heimsiegen gegen Schalke 04 
und Bayern München zu Beginn der Saison 
1966/67 war ich endgültig vom RWE-Virus 
infiziert. Aus dem Georg-Melches-Stadion 
wurde sehr schnell „mein Stadion“!

Entsprechend emotional ging es dann 
auch eine Woche lang im Mai 2012 an der 

Hafenstraße zu. Dazu erschien ein Sonder-
heft der kurzen fuffzehn mit dem Vorwort 
„Mach‘s gut, geliebtes GMS“. Der Vorstands-
vorsitzende Dr. Michael Welling schrieb da-
rin: „Du bist der Ort der Fußballsozialisation 
aller RWE-Fans. (…) Mit Dir geht – zumindest 
physisch – auch ein Stück Rot-Weiss von 
uns. (…) Mit Dir wurde der viel zitierte `My-
thos Hafenstraße´ zum Leben erweckt und 
mit immer neuen Inhalten gefüllt.“

Zum Auftakt der Abschiedswoche spielten 
die Café Nova Staudertrinkers ein Unplug-
ged-Konzert in der Heimkabine. Am Diens-
tag und Donnerstag konnten Partner und 
Sponsoren sowie Fans bei Turnieren selbst 
einmal auf dem Stadionrasen gegen den 
Ball treten. Zur Wochenmitte fand das letzte 
Flutlichtspiel beim Niederrheinpokalfina-
le gegen den SV Hönnepel-Niedermörmter 
statt, das RWE mit 3:2 gewann. Am Freitag 
verwandelten die Fans das GMS in ein klei-
nes Museum und präsentierten ihre ganz 
persönlichen Erinnerungsstücke.

Für das letzte Pflichtspiel am Samstag, dem 
20. Mai 2012, hatte die Fan-Gruppierung Ultras 
Essen seit Monaten Spenden gesammelt und 
eine große Abschiedschoreographie im ganzen 
Stadion vorbereitet. Rot-Weiss Essen spielte 
sein letztes Heimspiel in der Regionalliga West 
gegen Fortuna Köln 2:2 unentschieden und be-
endete die Saison auf dem 3. Tabellenplatz.

Der letzte Anstoß an alter Stelle erfolgte dann 
einen Tag später beim „Abschied mit Legen-
den“ zwischen der „RWE-Traditionself" und 
den "Hafenstraßen-Fußballern". Mit einer 
großen Party endete anschließend endgültig 
die Zeit im Georg-Melches-Stadion. So man-
cher Fan nahm sich anschließend noch ein 
Stück Rasen und in einer der nächsten Näch-
te eine Sitzschale zur Erinnerung mit.

Erinnerungen an das 	  
Georg-Melches-Stadion
Der Essener Lokal- und Sportteil berichtete 
ausführlich über das Abschiedswochenende. 

Aktive und ehemalige Spieler, Funktionä-
re und Fans wurden nach ihrer Gefühlsla-
ge befragt. Einen sehr persönlichen Rück-
blick machte RWE-Legende Dieter Bast: 
„Ich erinnere mich gerne an die zahlreichen 
Top-Spiele im GMS zurück – egal ob ich sel-
ber gespielt oder nur auf der Tribüne geses-
sen habe. Es war schon etwas Besonderes, 
als ich mit 19 Jahren mein erstes Spiel im 
Georg-Melches Stadion gemacht habe. Die 
Stimmung in den 1970er Jahren war, um es 
mit den heutigen Worten zu sagen, einfach 
geil! Genauso wie die Freitagabend-Spiele 
unter Flutlicht. Auch die Fans liebten diese 
Spiele und haben zahlreich die Mannschaft 
unterstützt. Ich hoffe, dass wir diese Atmo-
sphäre ins neue Stadion mit hinübertragen 
können.“

Gleichsam einen kleinen Liebesbrief schrieb 
Rudolf Weida bereits ein Jahr zuvor für das 
Buch „An der Hafenstraße RWE! Die Ge-
schichte des Georg-Melches-Stadion“. Er 
besucht seit 1966 das GMS, infizierte seine 
Familie mit dem RWE-Virus, baute ein um-
fangreiches Saison- und Postkartenarchiv 

auf und ist bis heute ein engagierter und kri-
tischer Begleiter unseres Vereins, vor allem 
mit Leserbriefen in NRZ und WAZ:

„Ich danke dem Fußballgott, dass mein El-
ternhaus nur etwa zwei Kilometer von der Ha-
fenstraße entfernt stand. Als Kind durfte ich 

Ein Nachruf 
auf dich,  

„Mein Stadion“!

Mit einer spektakulären Pyroshow verabschiedeten sich die Fans beim letzten Heimspiel vom Georg-Melches-Stadion.

Das Ergebnis des letzten Flutlichtspiels vom Niederrheinpokalfinale.

Spruchband zum Abschied vom GMS.
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„Irgendetwas musste man doch machen“, 
erläutert Stefan Grießmann seinen Ein-

satz für die ukrainische Familie. Über eine 
Tante, die es bis nach Bochum geschafft hatte, 
erfuhr der Krankenpfleger von den Geschwis-
tern und deren zweiwöchiger Flucht. Dass die 
Beiden sicher in Essen angekommen sind, 
ist einem glücklichen Zufall geschuldet. Die 
Initiative „Wulfen hilft“ war für Spendenliefe-
rungen an der polnisch-ukrainischen Grenze 
und erfuhr von Grießmann per Messenger 
über das Schicksal der Geschwister.

Dasha und Misha sind auf dem freien Dach-
geschoss Grießmanns untergebracht und 
kommen immer besser in Deutschland an. 
Mutter und Großmutter sind jetzt ebenfalls in 
Essen und wohnen bei Grießmann. Nur der 
Vater muss als Reservist in Charkiw bleiben. 
Misha geht inzwischen zur Schule und hat 
ins Fußballtraining reingeschnuppert, Dasha 
interessiert sich für eine Ausbildung als Pro-
duktionsdesignerin: „Wir helfen so gut wir 
können“, erzählt RWE-Fan Grießmann. Das 
Ziel der Familie ist dennoch, über kurz oder 
lang in die Ukraine zurückzukehren.

Einladung an die Hafenstraße
Tani Capitain, Leiter der Essener Chancen, 
hatte die Spende für die Familie auf den 
Weg gebracht und lud sie gegen den FC Weg-
berg-Beeck an die Hafenstraße ein: „Wenn 
wir wie in diesem Fall einen kleinen Beitrag 
leisten und ein bisschen Ablenkung besor-
gen können, machen wir das gerne.“ 

Seit Beginn des Krieges setzen sich viele Rot-Weisse für Menschen aus der Ukraine ein. So auch RWE-Fan Stefan Grießmann. 
Seit Mitte März beheimatet er die 20-jährige Dasha und ihren neunjährigen Bruder Misha. Später folgten noch Mutter und 
Großmutter. Die Geschwister waren aus Charkiw geflohen und in einer Nacht- und Nebelaktion von der Initiative „Wulfen 
hilft“ gerettet worden. Die Essener Chancen haben Grießmann und die ukrainische Familie jetzt mit einer Spende unter-
stützt und zum Heimspiel an die Hafenstraße eingeladen.

Unterstützung für ukrainische Familie
Essener Chancen haben zum Heimspiel an die Hafenstraße eingeladen.

für die Ukrainer. Ein gemeinsames Essen und 
eine Runde Tischkicker führte die Familien 
zunächst ins Fanprojekt an der Lehrstraße, 
danach ging es ins unweit entfernte Stadion.
Gemeinsam erlebten die Familien Stimmung 
und Strahlkraft der Hafenstraße bei einem 
3:1-Erfolg gegen den Wegberg-Beeck.

Ticketing. eCommerce. CRM.

IT-SYSTEME
für den Profi sport

SPORT
LMS Sport GmbH  |  König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4  |  47119 Duisburg 
www.LMS-SPORT.de

Mit dabei waren weitere ukrainische Ge-
flüchtete. Mitglieder der gesamten Essener 
Ultraszene hatten zwei Familien unterstützt 
und ihnen Wohnungen in Essen besorgt. Zum 
Spieltag gestalteten die RWE-Fangruppen in 
Zusammenarbeit mit Markus Biersa, Fanbe-
auftragter an der Hafenstraße, ein Programm 

Rot-Weisse mit großem Herzen: Die Essener Chancen haben für aus der Ukraine geflüchtete 
Familien gespendet und diese zum Heimspiel an die Hafenstraße eingeladen. (Foto: Endberg)
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Nach Verkündung des Trainingsplatz-Umbaus am Stadion an der Hafenstraße erreichten die Verantwortlichen von Rot-
Weiss Essen zahlreiche Anfragen, wie das Gelände nach Abschluss der Maßnahmen aussehen wird. Mit einem Über-
sichtsplan verschafft RWE seinen Fans nun einen ersten Eindruck. Außerdem erhalten Interessierte ein Update zum 
Bauvorhaben.

Infos zum Umbau des Trainingsgeländes
und einer Dreiecksfläche vorgesehen, die bis-
lang mit Sträuchern bewachsen war und jetzt 
nutzbar gemacht wird. Im Rahmen der umfas-
senden Erneuerung erhält der Hauptplatz eine 
neue Beleuchtungsanlage, zudem wird ein 
Fertigrasen mit Dicksode verlegt.

Die Spielfläche wird nach den Umbauarbeiten 
exakt die Spielfeldabmessungen im Stadion 
von 105 mal 68 Metern Spielfläche betragen. 

Ausgestattet wird der Hauptplatz zudem mit 
einer überdachten Tribüne, die rund 380 Per-
sonen fasst.

Die Saisonvorbereitung 2022/23 wird RWE da-
her im Stadion an der Hafenstraße sowie auf 
„Trainingsplatz 2“ abhalten. Eine Fertigstel-
lung aller Umbaumaßnahmen ist für Septem-
ber 2022 vorgesehen.

ausführende Planungsbüro abhängig der wei-
teren Witterungsbedingungen noch im Mai.

Arbeiten am Hauptplatz 	  
nach der Saison
Nach Abschluss der Spielzeit 2021/22 sind 
Umbauarbeiten auf dem Willi-Lippens-Platz 

Die Hauptarbeiten fanden in den letzten 
Wochen auf dem auf der Karte markier-

ten multifunktionalen „Trainingsplatz 2“ 
statt. Wo vor Beginn der Bauarbeiten eine 
Brachfläche lag, wird nun Boden abgetragen 
und entsorgt. Für Trainingskiebitze ist dieser 
Prozess inmitten fahrender Bagger, werkeln-
der Fachmänner und Hügeln aus Schutt und 
Erde gut erkennbar.

Zudem laufen Maßnahmen, das Gelände 
oberhalb des „Willi-Lippens-Platzes“ – bezie-
hungsweise „Trainingsplatz 1“ – wetterfest 
zu machen. Drainagen werden eingefräst, 
welche das Regenwasser unterhalb des Plat-
zes ableiten. Damit das Feld bei Dunkelheit 
bespielbar ist, wird „Trainingsplatz 2“ mittels 
einer Beleuchtungsanlage mit LED-Strahlern 
ausgestattet. Die Fundamente dafür sind be-
reits fertiggestellt. Aktuell werden zudem 
Leitungen und Steuerkabel für eine Bereg-
nungsanlage verlegt.

Fertigstellung von „Trainingsplatz 2“ im Mai
Nach Abschluss dieser Arbeiten wird wort-
wörtlich der Boden für die Rot-Weissen geeb-
net: Die Sportplatzbauer legen eine 15 Zentime-
ter starke Sandschicht, die das Wasser in die 
Drainage leitet. Im Anschluss wird eine zwölf 
Zentimeter starke Rasentragschicht grundiert, 
bevor darauf ein Fertigrasen als Dicksode ver-
legt wird. Mit einer Fertigstellung rechnet das Künftig kann hier auf zwei Plätzen und zwei Nebenflächen trainiert werden.

Teilen sich derzeit das Trainingsgelände an der Hafenstraße: Die Spieler der 1. Mannschaft, Trainingskiebitze und Bauarbeiter. (Illu/Fotos: RWE) Noch ist viel Vorstellungskraft nötig, um sich „Trainingsplatz 2“ vor Augen zu führen.

Bekommt bald Tribüne, Beleuchtung und einen neuen Rasen: 
Der Willi-Lippens-Platz.
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01. MAI 
Karl MacGregor 
Ralf Kipka
José Checa
Volker Schulz
Jörg Pauly
Peter Sommer
Thomas Schürcks
Uwe Frey
Oliver Perrey
Thorsten Mantel
Mathias Schroeder
Tim Budde
Patrick Meyn
Lars Hendle
Niclas Ganns
Finnian Sprenger
Lara A. Franceschin
Anna Marie Genge
 
02. MAI 
Werner Kozian
Theo Bungarten
Frank Bosdorf
Thomas Richard
Lothar Oelert
Bernd Farin
Heinrich Fink
Michael Borges
Volker Müller
Oliver Kilter
Andreas Leifholz
Heinrich Gehring
Christian Klaus
Michael Bruns
Sven Krantzen
Bradley Ndi
Fabian Babst
Ensar Yamac
Franka M. Kühnen
Philipp Linnemann
Paul C. Schmidt
Carl Claus Schmidt
Cristiano Rochira
 
03. MAI 
Marion Radak-
Mangesius
Michael Tuschen
Michael Alexander
Dirk Helmig
Volker Arens
Martin Barth
Alexander Lang
Sascha Artz
Sascha Kraetzer
Stefan Prevolnik
Stefan Schiborr
Laura Flach
Felix Jüttner
Robin Eisenkopf
Felix Fink
Henri Leben
Emily Weber
Lars Strelow
Sam Ringhoff
Mia Ringhoff
Samuel Chrobok
Mats Becker
Ella Gotthardt
 
04. MAI 
Erich Schulz
Rolf Splittgerber
Michael Holtwiesche
Uwe Fischer
Michael Höpfner
Ralf Zdziarstek
Gunter Schiborr
Andreas Becherer
Uwe Bottlender
Thorsten Fleischer
Mark Krüger
Niklas Cox
Sebastian Steingräber
Carina Nagel
Deniz Yildiz
Etienne-Noel Rech
Darleen Graf-Majnic
 
05. MAI 
Rolf Hullermann
Michael Heinrichsen
Johannes Hentrich
Thorsten Wenk
Dirk Schütte

Martin Unshelm
Benjamin Stasch
Christopher Kristen
Sarah Strauß
Sebastian Könen
Thorben Klose
Niklas Eichler
Alexander Schmid
Jan Laustroer
Magnus Stumpf
Luisa Tappe
 
06. MAI 
Willi Macht
Heinz-Dieter Weinert
Detlef Zimmermann
Achim Rayen
Thomas Dilmann
Tanja Krebs
Thorsten Moser
Michael Ernst
Marcel Sarrazin
Gundula Krieger
Christian Wischer
Dimitrij Schefer
Dennis Frost
Christoph Ulbrich
Constantin Wißmann
Tom Felix Gauß
Devan W. Wegner
 
07. MAI 
Dieter Pischel
Antoni Augustyn
Niels Godde
Andreas Rosner
Birgit Zschieschack
Manfred Kluge
Andreas Zehlius
Frank Kirschbaum
Frank Lüttenberg
Boris Koch
Christian Flüthmann
Thomas Schwolow
Zlatko Janjic
Sebastian Ullerich
Kevin Bollens
Jerome Schöneich
Louis A. Scholten
Paul Dieker
 
08. MAI 
Norbert Nigbur
Klaus Kornas
Egbert Trasen
Michael Matern
Thomas Bluhm
Thomas Michels
Ivan Andric
Sven Kühl
Patrick Lüning
Sascha Koblitz
Andreas Hampp
Michael Dannat
Thorsten Pydde
Henning Kuster
Thomas Blume
René Kowallik
Denise Wlecklik
Jan Winkler
Marcel Thom
Elias Windscheid
Maja Zoe Link
Adam A. Erchadi
Mia-C.-C. Mugheddu
 
09. MAI 
Friedhelm Willmann
Guido Steinhausen
Dieter Hissmann
Frank Asser
Eckart Görss
Roland Simons
Harald Espenhahn
Volker Macher
Simone Bielan
Heiko Bußler
Julia Hohmann
Nemo Körner
Stefan Schmid
Felix Bastians
Daymien Albrecht
 
10. MAI 
Andreas Janicke
Joachim Wintjes

Andreas Hermes
Mehmet Dogan
Norbert Nagorny
Stephan Deiters
Jörg Woller
Dirk Wenzlaw
Yvonne Fendel
Stefan Buiting
Markus Bley
Stefan Fröhlich
Nico Anderski
Kevin Wolff
Paul Michels
Bilal Akhal
Mandy Schneider
 
11. MAI 
Frieda K. Bielecki
Ludger Brüning
Hartmut Struck
Detlef Doms
Jürgen Treptow
Marcel Eigner
André Bruns
Stefan Tocki
Torsten Preuß
Kevin Koch
Jan Kluge
Benedikt Prante
Felix Tuschen
Jonas Stratmann
Phil Körner
Frieda Rieger
 
12. MAI 
Helmut Karl Otten
Udo Damerau
Volker Schultz
Ulrich Sauerland
Martin Trawny
Michael Roderigo
Renate Sander
Stefan Tosta
Holger Zschieschack
Jürgen Krock
Thomas Melies
Peter Solty
Anja Offermann
Sven Linnemann
Alexander Preuß
Daniel Kraus
Vivian Steinhauer
Finn Slossarek
Linus Jütte
Maximilian Klee
 
13. MAI 
Siegfried Kaufmann
Herbert Wulf
Roland Schröder
Martina Ingenhag
Jörg Oswald
Marco Reimann
Sandra Braun-Fritz
Sascha Hinsken
Thorsten Breetz
Janine Styrnol
Yannik Heske
Kevin Karczewski
Sören Weimann
Jasmin Fuchs
Leon Braun
Anton Bucher
 
14. MAI 
Rainer Burandt
Jürgen Krusenberg
Frank Mohr
Monika Ries
Christian Weigel
Daniel Erbe
Jutta Schweia
Ulf Kaufmann
Michael Meck
Sebastian Prumst
Jonas Richter
Stefan Oppenberg
Lena Wehner
Steffen Freiheit
Laura Kemper-Tesch
Simon Barutta
Younes Kartiou
Paul Kerkhof
Niklas Ketelhut
Valentina Gastaldo
Luis Noel Wenger

Eliah Ferschen
Timo A. Meyers
 
15. MAI 
Jürgen Marsch
Jürgen Ehrentraut
Ulrich Meier
Uwe Blatz
Ralf Bylski
Michael Laschet
Thomas Wohlgemuth
Tobias Vincenz
Sonja Holtrichter
Björn Braem
Michael Holten
Sebastian Becker
Marc Brand
Dominik Kraft
Patrick Schroeter
Fabian Sieweke
Thomas Czarnetzki
Christopher Sümnik
Tim Niklas Paulke
Simon Steinert
Nico Heymann
Xandro Pütz
Tom Rosendahl
Tino-Dennis Pawelec
Max Sabel
 
16. MAI 
Klaus Mellin
Wolfgang Klar
Dirk Choryan
Ralf Botzek
Andre Roitzheim
Stefan Wacht
Michael Weiß
Dirk Schneider
Mohammed El Quasti
Marcel Jügel
Tim Wördehoff
Stefan Schott
Tom Haase
Lian Blotenberg
Victor Augustyn
Leon Rahn
 
17. MAI 
Fadil Agic
Jürgen Gers
Harald Schröder
Gregor Herschbach
Frank Seidler
Christian Sakowski
Johannes Kassenberg
Jürgen Feig
Simon Braun
Jens von Cloudt
Dennis Issel
Gerd-Thomas Eisleben
Sascha Graw
Jens Storm
Sebastian Luft
Julia Ilger
Nico Hirsiger
Marie Josefine Klug
Zakaria El Hankouri
Jamy Siek
 
18. MAI 
Hans-J. Diedrich
Gerd Ottenberg
Ulrich Buse
Gerhard Burchard
Harald Bläsing
Michael Ernst
Volker Hausmann
Thomas Egeling
Jörg Weßling
Mirko Spitz
Dennis D. Kehl
Lukas Kuhlmann
Daniel Szardenings
Marvin Mirante
Kevin Klötzke
Robin Kratzer
Marcel Kriesten
Alina M. Zimmers
Evangeline Wegner
Anton Anuschewski
 
19. MAI 
Reinhard Rohland
Hans-Josef Derichs
Rudolf Mink

Friedrich Luce
Peter Gutowski
Michael Schröder
Frank Pehlke
Matthias Stertzenbach
Markus Freise
Thomas Jordans
Florian Kundt
Alexandra Ebner
Luis A. Bauer
Luis Voigt
Mika Marie Heß
 
20. MAI 
Kurt Wagner
Gabriele Joswig
Hans-J. Nowacki
David Zundler
Michael Westhöfer
Uwe Lawatzki
Horst Wittenberg
Gerry Nierhaus
Julie Becker
Thorsten Hirschen
Monika Johannwille
Frank Peerenboom
Sonja Ahrens
Stefan Ochs
Marc Großimlinghaus
Jan Menninger
Ulrich Thaller
Christian Hiesche
Kai Bergmann
Felix Theis
Yakup Kalyoncu
Dennis Zernott
Stefanie Ziplies
Thomas Aan‘t Heck
Jennifer Jansen
Marvin Anuschewski
Florian Boldt
Patrick Isermann
Christina Meier
Liam Luca Faber
Niklas Schürmann
Tom Julian Scholten
Emilio J. Schumacher
Joris Heinermann
Charlie Hunke
Lilli Hunke
Marie Hunke
Hannah Bleikamp
 
21. MAI 
Ulrich Stroettchen
Peter Radtke
Ralf Schreiber
Carsten Brömmelhoff
Andreas Seichter
Thomas Pailliart
Kai Wenzek
Marina Ginter
Sven Zimmer
Patrick Kuhlmann
Damian Wollek
Daniel Hildebrandt
Ole Groß
Lina Huiskes
Dorian Andres Schulte 
Pico
Oskar Kholki
 
22. MAI 
Gerd Lindner
Hanno Böttcher
Rainer Hoffmeister
Siegfried Krüger
Klaus Lyssewski
Christian Blumenstein
Johannes Behrens
Stefan Lenzen
Uwe Reinertz
Frank Witte
Noah Jänsch
Alexa Janiak
Elias Magiannis
Kjaron Henrich
Clara Vonnemann
Jeremy F. Nilsson
Kilian Felix
Neo Leonhardt
Anna M. Klein
Leonie Leipold
Mira Elina Küpper
Lio Santiago Linka
 

23. MAI 
Günter Burchhardt
Georg Fürst
Werner Schmelz
Barbara Hänsdicke
Burkhard Riemer
Norbert Krausenbaum
Karsten Fähndrich
Michael Keßler
Hansjörg Zwiehoff
Thomas Aderhold
Jens Rabe
Michael Steinbach
Nico Schäfer
Oliver Angst
Stefan Petereit
Lars Einfalt
Marco Felder
André Bernard
Sven Würzinger
Alexander M. Zwiehoff
Pascal Swoboda
Ben Zwiehoff
Henry Polenk
Alexander Jansen
 
24. MAI 
Karl-Heinz Körntgen
Michael Gerweler
Norbert Eggert
Petra Eisenberger
Friedrich Küppersbusch
Frank Rothe
Jürgen Zips-
Zimmermann
Peter Wisser
Arndt Holtkamp
Jens Mill
Andrea Grupe
Christoph Fein
Andre Grimm
Matthias Lohaus
Kai Buchta-Talkowsky
Sebastian Brey
Sven Altemeyer
Björn Sowada
Stefan Nagels
Nicolas Füngerlings
Philip Boost
Ben Müller-Löcker
Connor Stenzel
Ben Schneider
Malik Trinowitz
 
25. MAI 
Ewald Kampmann
Ulrich Großhans
Bernhardine Mahn
Michael Altenfeld
Detlef Kreul
Mike Krüger
Markus Bendel
Sven Köppen
Lars Naudit
Goran Milic
Sandra Hübner
Stefan Henser
Marvin Schumacher
Hassan Chaaban
Yannick Brinkmann
Julian-Uwe Milinski
Morries Marty
Rayon Ghazouani
Andre Romanowski
 
26. MAI 
Hans Schymura
Wolfgang Wißmann
Roger Höfer
Frank Küpper
Dietmar Karl
Sabrina Dohr
Jörg Zinner
Marcus Brinkmann
Anke Formella
Nico-Leandro 
Freienstein
Maximilian Tonelli
Lenia Sambol
 
27. MAI 
Bernd Rüger
Norbert Beau
Klaus Scharfenkamp
Andreas Sauer
Michael Lauszat

Christian Schliwinski
Thomas Rasche
Thorsten Römer
Cedric Spielhoff
Bastian Bendel
Lion Simons
Nicolaj Bosler
Gökhan Gözüm
Marlon Evers
Kubilay Capaci
Paul Bien
Tyler Kühling
Emil Schmidt
 
28. MAI 
Fynn Hülshorst
Dieter Küser
Werner Schroeter
Andreas Schmidt
Horst Hoffmann
Lothar Franzen
Stephan Betzler
Frank Hoch
Fabian Kemper
Sascha Siepmann
Nico Schiborr
Sabrina Layer
Leon Paschke
Gabriel Eric Sadlek
Antonia Paas
 
29. MAI 
Karl Wilhelm Kaiser
Manfred Achterkamp
Ingmar Putz
Edward Sesko
Uwe Nitzler
Claus Hebbelmann
Jens Hooge
Christiane Matern
Kevin Lill
Carsten Züger
Pascal Schön
Sabrina Bader
Raul Nadir 
Messerschmid
 
30. MAI 
Heinz-Josef Quint
Bernd Gminski
Robert Schön
Frank-Peter Simon
Peter Sepan
Thorsten Schmidt
Henrik Hotop
Markus Poersch
Daniel Konze
Patrick Horstmann
Daniel Graw
Sarah Deidhofer
Nick Becker
Jens Rauxloh
Marco Neumann
Phil Schweitzer
Julian Kunike
Edmond Kadrijaj
Artur Lorenz
Resul Celebi
Alexander Natrup
Lotta Leiting
Tim-Luca Franke
Lisa Osenar
Timo Schmuck
Frieda Höing
Marlo Lopez Acebedo
 
31. MAI 
Siegfried Zander
Martin Ellies
Uwe Klaes
Hans-Peter Martin
Norbert Engels
Britta Teitz
Frank Decker
Stephan Schwenke
Andreas Hegler
Bastian Moritz
Matthias Schulz
Dennis Schmittat
Daniel Spinnen
Robin Drost
Lilly Kramer
Ben Horstmann
Jonas Diel
Anna Sophie 
Sommerfeld

01. JUNI 
Rolf Hempelmann
Karin Loomann
Hans P. Schöneweiß
Manfred Speder
Michael Herrmann
Frank Mühlsiepen
Peter Hausmann
Bettina Polenz Jansen
Claudia Lenatz
Dirk Gawlick
Marcus Maas
Christian Berg
Christian Wendt
André Hütsch
Marc Heidemann
Elke Kretschmer
Ioannis Voulimeneas
Michael Krämer
Arne Krawinkel
Matthias Grote
Manuel Ihnken
Patrick Diedrich
Cedric Hebbelmann
Konstantin zur Nieden
Nils Brunnert
Ella Marie Jonetat
 
02. JUNI 
Jürgen Spinger
Martin Lehnert
Dirk Drechsler
Mona Menne
Michaela Böhm
Astrid Hummel
Andreas Bendix
Angelina Lüttmann
Markus Neuber
Cassandra M. Berkele
Thilo Zimmers
Leon Peters
Amalia Skarda
Lotta Müggenburg
 
03. JUNI 
Karl Heinz Michels
Jürgen Scherer
Klaus Schossau
Peter Vermöhlen
Helmut Rüsweg
Jürgen Ohagen
Andreas Dietrich
Harald Ganß
Thomas Klug
Thomas Friedrich
Markus Wollmann
Matthias Balsam
Jens Brehm
Matthias Lange
Frank Neudert
Denis Hinz
Tobias Kursawa
Marius Friese
Simon Kromberg
Lio Josef Bambeck
 
04. JUNI 
Rosemarie Beckedahl
Fred Saßmannshausen
Lothar Preuß
Marlies Kroese
Stephan Nowaczek
Iris Kleine-Möllhoff
Christian Nowacki
Sven Stader
Silke Klein
Manuel Mikoleit
Jonathan Fröber
Berkan Arik
Semih Güngör
Ben Zellmann
Emily Marie 
Bringenberg
 
05. JUNI 
Reinhard Schwarz
Frank Stanjek
Thomas Silberg
Roland Schneider
Andreas Schäfer
Dirk Betkowski
Lars Erdmann
Christoph Miarka
Sebastian Vogel
Marcel Hoffmann
Andreas Rehnsch

Christian Schulz
Holger Sommer
Sebastian Kruse
Dominik Dluzewski
Andreas Vogelpoth
Marc Gärtner
Sarah Hamburger
Marcel Schlitter
Colin Luca Ostrowski
 
06. JUNI 
Werner Kreuzenbeck
Wolfgang Michel
Stefan Meutsch
Matthias Hömberg
Gerd Müller
Dirk Marquardt
Daniela Radberg
Bartosz Junig
Franziska von Kummer
Lukas Hoeft
Sven Kramwinkel
Fabian Zelenkevich
Mira Hülsmann
Liam Phil Braunert
Tilda Sophia Schroer
 
07. JUNI 
Karl-Heinz Lubjuhn
Holger Frisch
Alfred Goecke
Frank Hellmer
Ulf Steidel
Torsten Prinzen
Jens Böcker
Tim Teyka
Fabian Werthmann
Marian Kirchhoff
Conner Niklas Klein
Colin Kobienia
 
08. JUNI 
Horst Jablonowski
Stefan Möller
Klaus Van den 
Woldenberg
Kai Everding
Thorsten Gerstmann
Andreas Theisen
Björn Bruns
Sven Fritz
Christian Speder
Marc Kampmann
Thomas Ludwig
Romina Schliffke
Moritz Wienhöfer
Ben M. Skowronek
Lea Jolin Schlosser
Lasse Sieber
 
09. JUNI 
Michael Göpfert
Claus Wenzek
Andreas Burghammer
Nikolaos Mitrentsis
Karsten Nell
Thorsten Metzner
Chris Francesco Kanza 
Mafuta
Jonathan Aspöck
Emile Ulrich Becker
 
10. JUNI 
Willy Göken
Helmut Ney
Jürgen Malszewski
Franz-Josef Spölmink
Sieglinde Klüppel
Michael Ludwig
Markus Dirkes
Norbert Kuscha
David Camatta
Stefan Unteregge
Markus John
André Stryk
Jens Bremer
Ronny Krebs
Tristan Heming
Robin Fox
Noah Schüßler
Malina Siegmund
 
11. JUNI 
Ulrich Keyzers
Roland Kersjes
Markus Kuntze

Martin Küpper
Dirk Littawe
Hans-Peter Schwarze
Ute Rothe
Oliver Klein
Niels Hohmann
Christian Prinzen
Sebastian Simic
Michael Nahser
Florian Schenckel
Sebastian Stockhausen
Malte Krokowski
Robin Mackowski
Timo Bußler
Jason Robeck
Elena Spielmann
 
12. JUNI 
Ulrich Meier
Axel Petersen
Detlef Perkams
Peter Tuppeck
Gerald Schröder
Arnd Küpper-
Fahrenberg
Holger Knöbel
Detlef Krutschinski
Ulf Schwermin
Ulf Schwemin
René Buck
Jahan Heidari
Konrad Kowalke
Marcel-E. Passenheim
Jannik Paula
Lukas Fuchs
 
13. JUNI 
Axel Langnert
Rainer Meyer
Dirk Hirdler
Andreas Lambeck
Frank Wilde
Martin Noll
Daniela Kraska
Markus Wollweber
Sascha Untiedt
Nikolai Timm
Mario Kaul
Kinga Siegmund
Dennis vom Bruch
Andre Kurz
Franz Ströher
Lisa-Marie Paul
Linus B. E. Witthoff
Mats Henri Wolter
Luka Hattermann
 
14. JUNI 
Adolf Berger
Volkmar Fleischer
Claus Godehus
Michael Albrecht
Jürgen Jenczmionka
Marcus Starzinger
Sylvia Häring
Marcus Juchem
Thomas Röttger
Philipp Henseler
Sven Nentwig
Tobias Altenbeck
Sven Isenbruch
Tobias Ronzdorf
Nicolas Gleis
Maik Brinkhaus
Luca Lehnert
Felix Hansen
Katharina Müller
Achraf El Houss
Muhammed Kahraman
Muhammed Kahraman
Anton Lange
Ben Eckmeier
Louis Hecke
Max Scholz
 
15. JUNI 
Günter Kemkes
Gernot Hüsgen
Stephan Jahn
Lothar Fröhlich
Anne Gensler
Tanja Potgrave
Daniel Kessing
Christian Kolb
Dennis Niemann
Jasmin Metz

Dustin Kurth
Daniel Pfister
Jasmin Sternhagen
Christoph Scholle
Marius Scholz
Sarah Möller
Mio Vomschloß
Timo Brehmenkamp
Liam Sievers
 
16. JUNI 
Ernst Altenburg
Gisela Baumeister
Andreas Schulten
Klaus Schulte
Martin Gooijer
Andreas Bierwald
Denis Preuss
Frank Walterschen
Nicole Perrey
Nicola V. Hartrampf
Gregor S. Sitnikov
Björn Langnert
Björn Isenbruch
Tim Hickmann
Andreas Felix
Dennis Albrecht
Pascal Jenke
Maximilian Brüning
Marius Holsten
Philipp Hollenbenders
Christin Zschieschack
Jacob Starzinger
Luca Blask
Luis Lange
Antonina Natrup
Samuel C. Onyia
Johannes Rogler
Maya Becker
 
17. JUNI 
Udo Maas
Rolf Maek
Jürgen Friedrich
Uwe Haas
Thomas Hüsken
Frank Mattern
Mathias-Ulrich Koch
Jan Tatzel
Marc Burggraf
Sascha Ruszkowski
Christian Clever
Matthias Irowski
David Gonska
Janick Blotenberg
Dorian Drucks
Edis Cem Yilmaz
Maddison-G. Nober
Magdalena Kühne
Janik Joel Schlosser
Tobias Kraemer
Milan Hagemann
Marlon Kapteina
 
18. JUNI 
Gerd Möller
Harald van Eickelen
Hans-Joachim Goertz
Christian Friese
Olaf Fengler
Jan Hippler
Mario Kleine
Yvonne Beyer
Leander Petry
Lia Schulte
Hanna Konrad
Nino Wrobel
Ban Hrvoje Matjacic
Lela Küpper
Lena Freund
Felix Stute
 
19. JUNI 
Elke Karpf
Klaus Patett
Michael Schnitzler
Harald Steden
Frank Streitbörger
Frank Wißen
Alfons Müscher
Thomas Hoffmann
Dirk Thom
Christian Schneider
Sebastian Hoffmann
Christoph Hagenbuch
Tobias Mertens

Mike Wontka
Jacqueline Kreutzkam
Aldin Birdaini
Sascha Kühner
Kai Rolland
Lukas Kalua
Niklas Hesse
Tobias Oberhoff
Lukas Welle
Lukas Böhm
Leni Ferschen
Mats Buschmann
Marie Buschmann
 
20. JUNI 
Michael Dudek
Jochen Franzen
Joachim Koch
Christian Schneider
Andreas Zohren
Martina Wollny
Markus Dunker
Britta Hörstermann
Melanie Brujaka
Marcel Buss
Peter Bösen
Stephan Jucknies
Tobias Meding
Till Baehr
Caroline Becker
Nils Plass
Ben Totzek
Tom Tenberken
Lisann Manteufel
Dominik Ertl
Erik Meitzke
Rafael Friese
 
21. JUNI 
Ingeborg Rages
Markus Kremer
Peter Hoffmann
Peter Fuck
Fred Kock
Dirk Brösing
Andreas Garantziotis
Michael Schütz
Steffi Ganowski
Thomas Ruth
Tim Dodt
Jens-Peter Lüdke
Vanessa Krüger
Noah Haase
Jonathan Steimle
Max Radon
 
22. JUNI 
Paul Mayer
Peter Lüdke
Achim Mikczinski
Manfred Wenzel
Georg Honermann
Joachim Buczek
Torsten Schäfer
Guido Wiethaus
Martin Kadzioch
Bülent Bilgi
Pascal Druschke
Robert Kläsener
Mike Rohleder
Miriam Knaak
Marcel Ritter
Cedrik Dirkes
Charlotte Riese
Niklas Kima
Leopold Rupert Issel
Giuseppe Mancuso
Emma Backhaus
 
23. JUNI 
Detlef Burghardt
Claudia Kessel
Rüdiger Eichler
Lars Martin Klieve
Andreas Hußmann
Alexander Drapatz
Urs Böke
André Ney
Johannes Paas
Tobias Wozniak-
Eumann
Vanessa Heske
Martina Kretschik
Tobias Scharein
Marco van 
Schoonderwaldt

Florian Naarmann
Mateusz Fabianczyk
Yannick Zantopf
Lennart Brandes
Jamie Lüttmann
Robert Olsinger
Joel Hackbarth
Elia Kreft
 
24. JUNI 
Fred Bockholt
Wilfried Scheunemann
Thomas Wyrwich
René Genschmer
Sven Weiß
Jan Bollin
Sami Joel Hoeke
Bilian Suski
Jakob Stefan Horn
 
25. JUNI 
Gerhard Eisel
Reinhold Huppertz
Holger Förster
Michael Rennhoff
Alexander Wende
Gunda Seifert
Christian Fischer
Pierre Pleines
Herbert Kassing
Niklas Borghorst
Christian Hannappel
Daniel Grabenkamp
Maik Zimmermann
Ada Sophie Berens
 
26. JUNI 
Hans-Achim Wenskus
Lothar Hahlbeck
Karsten Güntner
Michael Kaltenpoth
Markus W. Schmidt
Kim Stief
Matthias Wojtek
Jan Wolf
Norman Schelletter
Nils Welz
Jakob Kotlenga
Benjamin Fischer
Adrian Schultz
Joey-Meikel Henning
Aimee Kraft
Samuel N. Sackey
Giulia Sorce
 
27. JUNI 
Jochen Drewitz
Manfred Kleemann
Thomas Grote
Ulrich Scholten
Ralf Alois Baumann
Ellen GroßJunig
Frank Hoffmann
Thomas Förster
Andreas Janßen
Maximilian 
Nowakowski
Robin Kahlefend
Christian Holzhausen
Florian Engels
Christopher Bläsing
Bo Gallinat
Elias Dreiling
Conrad Lohmann
Tilia Görtz
Felix Gruber
Nick Steve Ganjon
Matti Wagner
Elias M. Heinze
 
28. JUNI 
Eberhard Kühnle
Alexander Höfer
Michael Limper
Udo Bergmann
Martin Helling
Serge Henning
Stephan Merkes
Martin Thomas
Dirk Menden
Christian Pilorz
Frank Tschierschwitz
Tobias Lothmann
Dennis Hegemann
Stephan Zimmermann
Sascha Hahn

Michael Bandurski
David Sauerland
Niklas Noll
Loreen Mählitz
Jan van Eickelen
Yannick Rulands
Rafael Schuh
Niklas Polzin
Bruno Honings
 
29. JUNI 
Heinz-Volker Nocke
Bernhard Derks
Elke Formella
Friedrich von Bohlen
Stefan Timmermann
Thomas Jockschies
Thomas Schlüter
Peter Klausmeyer-
Ossowski
Albert Schnadhorst
Dominik Walter
Thomas Liebing
Tim Kuschmierz
Michael Flohr
Stephan Ost
Habbo Brune
Melina Wagner
Fabian Beinghaus
Enes Kurt
Jan-Philipp 
Schönbrunn
Lucas Biergann
Noah Peil
Hannah Assenmacher
Emily Peter
Coco Niediek
 
30. JUNI 
Heinz-W. Matheus
Henrik Brügger
Ulrich Kaun
Michael Matuszak
Claus Janssen
Jörg Wenk
Arndt Weyers
Volker Knak
Thomas Sandgathe
Dirk Wunderlich
Michael Langenbusch
Philipp Schwela
Tim Ringhoff
Anna Baumgarten
Luca Grabenhofer
Philipp Hübben
Aaron Starzinger
Jan Wyrwich
Maximilian Raabe
Mila Lotta Wenber
Max Scherer
Yoren Suski
Emily Tamina Trögner
Nuriel Luan Wirtgen



DEIN SPIELTAGSKRACHER

*Nur gültig am 14.05.2022. Nur solange der Vorrat reicht.

*

KISsEN
Modell 

„NUR DER RWE“

10,00 €
15,00 €

Strooom!
Strooom!
Strooom!
Günstiger Ökostrom für Essen

Einfach wechseln unter: 

EssenStrom.de oder 0201/800-3333

Whatsapp 0172 6837 451



30 31Nachwuchs Partner

Saubere Leistung: Richie holt jedes  

Jahr 874 Tonnen Sperrmüll ab. 

DAS E-TEAM. FÜR ESSEN IM EINSATZ.

DER ABRÄUMER.

www.dein-e-team.de

Noch zwei Schritte zum DFB-Pokal!
Rot-Weiss löst Halbfinal-Ticket im Westduell.

Business Partner mit bester Performance und erstklassiger Technik.
Das Porsche Zentrum Essen unterstützt die Hafenstraße. 

Die U19 von Rot-Weiss Essen hat im A-Junioren-Niederrheinpokal das Halbfinale erreicht. Im Viertelfinale setzte sich das 
Team im Derby gegen den Wuppertaler SV 1:0 (0:0) durch. Damit wiederholte RWE den Erfolg aus der West-Staffel der A-Juni-
oren-Bundesliga. Erst zwei Wochen zuvor hatte die Mannschaft von Trainer Vincent Wagner in der Liga gegen den WSV 2:1 
gewonnen und damit den Abstieg der Bergischen besiegelt.

Ob auf dem Fußballplatz oder auf Asphalt. Die Leidenschaft für sportliche Höchstleistungen verbindet. Der beste Beweis da-
für: das Porsche Zentrum Essen gehört als Business Partner fortan zu Rot-Weiss Essen. 

Im zweiten Halbfinale stehen sich der MSV 
Duisburg und Rot-Weiß Oberhausen in einem 
Ruhrgebietsduell gegenüber. Der Gewinner 
des Niederrheinpokals qualifiziert sich für 
die erste Runde im DFB-Pokal der Junioren 
2022/2023.

1931 steht der Zuffenhausener Autobauer für 
Tradition, Exklusivität und Sportlichkeit, die 
begeistert. Im Porsche Zentrum Essen, das 
die Fahrzeuge des exklusiven Sportwagen-
herstellers in der ​Ruhrstadt vertreibt, kön-
nen Sie die Faszination Porsche live erleben.

Ob Geschäftsführung, Verkauf, Service, 
Werkstatt, Teile oder Hol- und Bringdienst: 
die Mitarbeiter im Porsche Zentrum Essen 
geben alles dafür, die Kunden bestens zu be-
raten und zu betreuen.

Einen kleinen Vorgeschmack darauf, was es 
im Porsche Zentrum Essen alles zu entde-
cken gibt, gab es für Rot-Weiss auch schon. 
Denn das Porsche Zentrum nahm sie mit auf 
eine virtuelle Tour durch die eigenen Räum-
lichkeiten. 

steht bereits fest. In der Vorschlussrunde 
geht es an diesem Sonntag (15. Mai) gegen 
den Ligakonkurrenten Fortuna Düsseldorf. 
Es ist bereits das dritte Pflichtspiel-Duell 
zwischen beiden Mannschaften in dieser 
Saison. In der Gruppenphase des NRW-Li-
gapokals hatte sich RWE vor eigenem Pub-
likum 4:1 durchgesetzt. Im Ligaspielbetrieb 
trennten sich die beiden Teams Anfang März 
in Düsseldorf 1:1. Außerdem gab es auch noch 
bei einem Oster-Turnier in der NRW-Landes-
hauptstadt („U 19 Champions Trophy“) einen 
2:0-Vorrundenerfolg für die Rot-Weissen.

„Nach dem hart erkämpften Sieg gegen den 
WSV freuen wir uns jetzt auf das Halbfi-
nale und werden der Fortuna erneut alles 
abverlangen“, kündigt Co-Trainer Patrick 
Henle. an Da die erste Mannschaft schon 
am Samstag ihr „Endspiel“ gegen Rot Weiss 
Ahlen an der Hafenstraße bestreitet, könnte 
sein „Chef“ Vincent Wagner gegen die Düs-
seldorfer auch selbst wieder mit von der 
Partie sein.

echte Herzensangelegenheit, wie man auch 
den Worten von Porsche Zentrum Essen Ge-
schäftsführer Mike Watermann entnehmen 
kann, der sagt: „Wir möchten unseren Teil 
dazu beitragen, dass dieser Verein endlich 
wieder die große Bühne des nationalen Fuß-
balls beschreitet“.

Die neue Kooperation zwischen Rot-Weiss 
Essen und dem Porsche Zentrum Essen wird 
hierbei sicher neue Perspektiven eröffnen. 

Über das Porsche Zentrum Essen
Mit über 272.000 Auslieferungen gehört Por-
sche zu den größten Sportwagenherstellern 
der Welt und fasziniert mit seinen Modellen 
seit über 70 Jahren Groß und Klein. Denn seit 

Weil der 36-jährige U19-Trainer bekannt-
lich bei der ersten Mannschaft im Spiel 

beim SV Rödinghausen (3:0) als Co-Trainer 
an der Seitenlinie stand, war sein Assistent 
Patrick Henle für die A-Junioren verant-
wortlich. Bis zum Schluss blieb es im hart 
umkämpften Pokalspiel gegen Wuppertal 
spannend. Nachdem die Rot-Weissen vor der 
Pause noch nicht so druckvoll nach vorne 
gespielt hatten, nahmen sie in der zweiten 
Halbzeit mehr und mehr das Kommando. 
In der Schlussphase erlöste dann Armen 
Maksutoski (75.) die Rot-Weissen auf der 
heimischen Sportanlage am Sachsenring. 
Zuvor hatte Tim Kuhlmann, der sich gerade 
über eine Einladung zur deutschen U 18-Na-
tionalmannschaft freuen durfte, stark den 
Ball erobert und Arnis Osmani bedient. Des-
sen Zuspiel veredelte „Pokal-Held“ Armen 
Maksutoski zum umjubelten Siegtreffer.

Mit dem Derbysieg gegen Wuppertal kom-
plettierte RWE die Runde der letzten vier 
Mannschaften. Auch der nächste Gegner 

Kraft, Tempo und Leistungswille: Werte, 
die für die Fußballer an der Hafenstra-

ße zählen, bringt Porsche mit seinen Sport-
wagen auf die Straße. Und auch im Porsche 
Zentrum Essen punktet das Team an der Al-
tendorfer Straße, nahe am Essener Stadtzen-
trum, mit bester Performance. Ganz genau 
wie ihre Verkaufsfahrzeuge – die als Neu- 
oder Gebrauchtwagen erstklassige Technik 
und die Porsche typische Leistung bieten. 
Beste Voraussetzungen also, um in der Ta-
belle ganz oben zu stehen.

Zum Erfolgsrezept zählt aber auch die regi-
onale Verbundenheit, die beim Umgang der 
Mitarbeiter mit den Kunden jederzeit spür-
bar ist. Und die sich auch im Engagement für 
den Fußball in der Essener Hafenstraße wi-
derspiegelt. Rot-Weiss Essen ist somit eine 

Kurt Ehrke

V.l.n.r.: Scorer Armen Masutoski (l.) bejubelt 
mit seinen Teamkollegen Timur Kesim und 
Guiliano Zimmerling den Siegtreffer. (Foto: 
Heidelberg / Breilmannswiese)
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DANKE DANKE!

Rot-Weiss Essen bedankt sich bei 
seinen Partnern für die Unterstützung 

in der Saison 2021/22!

Rot-Weiss Essen bedankt sich bei 
seinen Partnern für die Unterstützung 

in der Saison 2021/22!

GLS Germany bringt RWE bis an die Haustür! 
Paketdienstleister wird Top-Partner und übernimmt Fanartikel-Versand.

Sponsorenpaket geschnürt: Rot-Weiss Essen zählt ab sofort auf GLS Germany. Der Logistik-Dienstleister aus dem hessischen 
Neuenstein ist fortan Top-Partner an der Hafenstraße. 

ner konkreten und für den Fan wichtigen Stel-
le künftig besonders eng zusammenarbeiten!“
 
Gemeint ist die Fanartikel-Logistik: GLS Ger-
many kümmert sich fortan um den Versand 
bestellter Onlineshop-Artikel und sorgt so da-
für, dass Trikot, Schal, Tasse und Co. ganz ohne 
Mühen des Bestellers in rot-weissen Wohn-
zimmern landen. Dabei betrachtet GLS Germa-
ny nicht nur das Paket als solches, sondern die 
Menschen, die hinter jeder einzelnen Sendung 
stehen: Versender genauso wie Empfänger. 
Ihre Ziele, Emotionen und Ambitionen rücken 
in den Mittelpunkt. 
 

Über die GLS Gruppe
Die GLS Gruppe ist einer der führenden Anbie-
ter grenzüberschreitender Paketdienstleistun-
gen. Das Unternehmen bietet seinen Kundin-
nen und Kunden in 41 Ländern zuverlässigen, 
hochwertigen und persönlichen Service. Dank 
des ausgedehnten grenzüberschreitenden 
Netzwerks, einer ausgeprägten Kenntnis lo-
kaler Märkte sowie einem scharfen Blick für 
das Wesentliche – die Kundinnen und Kunden 
– steht GLS in Europa und darüber hinaus für 
den gleichen nahtlosen und flexiblen Service. 
GLS ist über eigene Gesellschaften auch in Ka-
nada und an der Westküste der USA tätig.

Das GLS-Netz besteht aus 88 zentralen und re-
gionalen Umschlagplätzen sowie rund 1.600 
Depots. Sie werden von etwa 35.000 Fahrzeu-
gen für die Zustellung auf der letzten Meile und 
4.600 LKW unterstützt. GLS beschäftigt rund 
21.000 Mitarbeitende. Im Geschäftsjahr 2021/21 
hat GLS 840 Millionen Pakete zugestellt.

„Wir freuen uns sehr, mit dem Engage-
ment bei Rot-Weiss Essen unser Wirken 

im Bereich des Sportsponsorings weiter aus-
zubauen. Mit RWE haben wir einen starken 
Partner in direkter Nachbarschaft zu unserem 
European EcoHub gefunden, um unsere Mar-
ke und vor allem GLS als attraktiven Arbeitge-
ber in Essen und Umgebung noch bekannter 
zu machen. Genau wie im Sport spielen Fair-
play, Teamgeist und Chancengleichheit in un-
serem täglichen Geschäft eine wichtige Rolle. 
Das passt einfach perfekt“, sind sich GLS-Re-
gionalleiter Gero Liebig und Janina Gelsdorf 
als Standortleiterin einig. 

Ob Praktikanten, Auszubildende, Duale Stu-
denten, Berufseinsteiger oder Erfahrene: GLS 
Germany bietet für Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer ein motiviertes Umfeld, span-
nende Aufgaben und langfristige Perspekti-
ven. In vielfältigen Bereichen, ob IT, Vertrieb 
oder Logistik, warten spannende Herausforde-
rungen.
 
„Wir sind stolz, GLS Germany nach angeregten 
und spannenden Gesprächen fortan an der Ha-
fenstraße begrüßen zu dürfen“, sagt RWE-Ver-
triebsleiter Daniel Elzer. „Eine solch zukunfts-
gerichtete und in ihren Geschäftsbereichen 
vielfältige Marke passt hervorragend ins Team 
unserer rot-weissen Partner. Zumal wir an ei-

RWE-Vorstand Marcus Uhlig (v.l.n.r.) freut 
sich mit Gero Liebig, Region Manager West 
GLS Germany, Kenneth Hüser, Division Sales 
Manager GLS Germany, und Rot-Weiss-Ver-
triebsleiter Daniel Elzer über die Kooperation. 
(Fotos: RWE)
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Andi und Christian! Wie hättet ihr reagiert, 
hätte euch jemand vor zwanzig Jahren ge-
sagt, dass ihr die TV-Übertragungen der 
RWE-Heimspiele kommentiert?
Andi: Vor 20 Jahren gab es ja das Internet nicht 
in dieser Form, das sollte man bedenken…
Christian: Ich hätte denjenigen, der das ge-
sagt hätte, wohl nicht für voll genommen 
und nach seinem heutigen Stauder-Konsum 
gefragt (lacht).
Andi: Ich war in jedem Fall noch nicht der 
Mensch, der sich so in die Öffentlichkeit be-
geben hätte.

Welche Gefühle weckt bei euch der Gedanke, 
dass der letzte Stream der Saison und das 
letzte Spiel des Jahres vor der Tür steht?
Andi: Ich stehe seit gefühlt acht Wochen un-
ter Hochspannung. Das zerrt alles an meinen 
Nerven (lacht).
Christian: Stimmt… Die Anspannung lenkt 
mich vom Gedanken ab, dass es der letzte 
Stream der Saison ist.

Welcher Stream hat sich besonders in eure 
Köpfe eingebrannt?
Andi: Besonders positiv der Last-Minute- 
Treffer gegen Aachen, negativ war das Müns-
ter-Spiel.

Christian: Da schließe ich mich an, die beiden 
sind mir ganz krass in den Kopf gegangen. 
Ich habe aber auch super Erinnerungen an 
das 6:1 gegen den WSV in der letzten Saison.
Andi: Mich macht stolz, dass wir nur zwei 
Heim-Niederlagen in unserer gesamten Stre-
am-Zeit kommentiert haben. Das muss man 
sich mal vorstellen. Dummerweise beide ge-
gen Straelen.

Das verrät euren Kommentarstil: Ihr schaut 
durch die Fanbrille! Könntet ihr euch auch vor-
stellen, ein Spiel objektiv zu kommentieren?
Christian: Ich kann mir das vorstellen und 
würde das hinbekommen. Daran hätte ich 
aber keinen besonderen Spaß, alle Vereine au-
ßer RWE sind mir ehrlicherweise egal (lacht).
Andi: Ne, objektiv könnte ich kein RWE-Spiel 
kommentieren. Spätestens wenn Rot-Weiss 
ein Tor schießt, wäre es damit vorbei… 

Wer von den Jungs hat sich denn besonders 
in euer Herz gebrannt?
Christian: Da sind so viele…Felix Bastians ist 
ein absoluter Mentalitätsspieler und ein su-
per Typ.
Andi: Herze hat sich mit seinem Zwei-
kampf-Verhalten ins Herz aller Essener ge-
kickt, dazu ist er immer für einen „Joke“ gut.

Gibt es etwas, was ihr den Fans noch mit auf 
den Weg geben wollt?
Andi: Vielen Dank für die Unterstützung und 
die aufbauenden Worte, hat mal etwas nicht 
geklappt.
Christian: Da schließe ich mich an! Danke für 
die Treue. Es ist mir eine Ehre!
Andi: Wir sehen uns irgendwann in der Bun-
desliga wieder (lacht).

Ab 13.15 Uhr überträgt Rot-Weiss Essen das 
Saisonfinale gegen Rot Weiss Ahlen im Lives-
tream. Wer nicht im Stadion ist, kann für 9,95 
Euro aus den eigenen vier Wänden dabei sein. 
Geboten wird eine TV-Übertragung aus ver-
schiedenen Kameraperspektiven. Erreichbar 
ist der Stream unter www.hafenstraße-live.de.

Andreas Crom und Christian Ruthenbeck kommentieren seit zwei Jahren den „Hafenstraße Live“-Stream. Mal lustig, 
mal ernst – aber immer mit großem Fanherz! Die Familienväter schauen in der „kurzen fuffzehn“ auf die vergangenen 
Übertragungen zurück:

„Hätte nach dem Stauder-Konsum gefragt!“
Interview mit den Stream-Kommentatoren Andreas Crom und Christian Ruthenbeck. 

WIR TRAGEN DIE  
VERANTWORTUNG, 

DAMIT SIE DAS  
TRAGEN KÖNNEN,  
WAS SIE  
AM LIEBSTEN 
MÖGEN.

Wir stellen uns den Heraus- 
forderungen der Zukunft und  
erbringen täglich Höchstleistungen,
um unsere Quartiere zu spannenden  
Lebensräumen zu entwickeln.

www.essen-nord.de
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Beschallen seit 2020 Beschallen seit 2020 
die rot-weissen die rot-weissen 
Ohren im Stream: Ohren im Stream: 
Christian Rut-Christian Rut-
henbeck (l.) und henbeck (l.) und 
Andreas Crom.  Andreas Crom.  
(Foto: Endberg) (Foto: Endberg) 

Motorwagen-Handelsgesellscha�  mbH
45134 Essen · Rellinghauser Straße 400 · Telefon 0201 2660110
45141 Essen · Herzogstraße 1 · Telefon 0201 3613610

mohag.de @mohag_gruppe@MOHAG.mbH
1Neuwagenleasing mit km-Abrechnung, ein Leasingangebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln, für Privatkunden. 2Gilt für einen Ford Puma Titanium 1.0  EcoBoost Mild Hybrid 95 kW (125 PS), 6-Gang Schaltgetriebe. 3Alle 
Preise inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Die Überführungskosten von 850,00 € sind in der Rate enthalten. 4Ford Flatrate+ beinhaltet die für die Vertragsdauer und -laufl eistung erforderlichen Wartungen und Zwischenservices des 
jeweiligen Fahrzeugs laut Garantie- und Servicehe� , inkl. Abdeckung der Verschleißteile, sowie einen Ford Garantieschutzbrief im 3. + 4. Jahr, Details erfahren Sie bei Ihrem Ford Partner. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 
6a Preisangabenverordnung dar. Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 31.03.2022.
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FORD PUMA TITANIUM 1.0 
ECOBOOST MHEV
Fahrspur-Assistent, Klimaanlage, Ford 
Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit 
AppLink, Vordersitze beheizbar, Front-
scheibe beheizbar, Lenkrad beheizbar, 
Park-Pilot-System hinten, Blazerblau
und vieles mehr

monatliche Leasingrate
inklusive Ford Flatrate+

€ 189,-1,2

Kra� sto� verbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils gelten-
den Fassung): Ford Puma: 5,5 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,6 (kombiniert), CO2-Emissio-
nen: 105 g/km (kombiniert), CO2-E�  zienzklasse: A

Spitzenpreise für Spitzenreiter

Laufzeit 48 Monate
Jährliche Laufl eistung 10.000 km
Sollzinssatz p.a. (fest) 2.02 %
E� ektiver Jahreszins  2.04 %
Leasing-Sonderzahlung 999,00 €
Nettodarlehensbetrag 20.518,50 €
voraussichtlicher Gesamtbetrag 10.071,00 €
48 Monatsraten à  189,00 €
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40 Fans

0 € Anzahlung
99,90 € Rate
1,99 % Zinsen¹

JETZT BEI BORGMANN

99,9
0 €¹

www.opel-borgmann-dorsten.de

Opel Corsa „Next Edition“
5-trg., Klimaanlage, Bluetooth,Verkehrsschilderkennung,
Frontkollisionswarner, Spurhalte-assistent, Tempo-
mat, elektrische Fensterheber, Zentralverriegelung
mit Funk, u.v.m.

MONATSRATE ohne Anzahlung: 99,90 €¹
1) Monatliche Rate: 99,90 €, Laufzeit: 36 Monate, Leasing-Sonderzahlung: 0,- €, effektiver Jah-
reszins: 1,99 %, gebundener Sollzins: 1,99 %, Laufleistung 22.500 KM, zzgl. 990,- € Überführungs-
/Bereitstellungskosten, voraussichtlicher Gesamtbetrag: 3.596,40 €. Leasingangebot der Opel
Leasing GmbH, Mainzer Str. 190, 65428 Rüsselsheim, für die wir als ungebundener Vertreter tätig
sind. Nach Vertragsabschluß steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.
Angebot als Tageszulassung. Zulassungskosten separat.
Gültig nur in Verbindung mit einer Inzahlungnahme ihres Gebrauchtwagens.
2) 2 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlußgarantie gemäß Bedingungen, 3 Inspektionen
(Lohn und Material) in 3 Jahren gemäß Opel Service Plan.
Kraftstoffverbrauch¹in l/100 km, innerorts: 4,9-4,8; außerorts: 3,8-3,6; kombiniert: 4,2-4,1; CO2-Emission, kombiniert: 95-93g/km (gemäß VO(EG)Nr. 715/2007, VO(EU) Nr. 2017/1153 und VO(EU) Nr. 2017/1151). EffizienzklasseA

Rundum-Sorglos-Paket²

(Touchscreen, Navi per APP, uvm.)

für nur 29,90 €/mtl.

• 3 Inspektionen
• 3 Jahre Garantie
• Multimediasystem

Abb. zeigt Sonderausstattungen

Dorsten-Wulfen Hervesterstr. 130 T: 02369 9150-50

Essen-Altenessen Johanniskirchstr. 102 T: 0201 83500-0

Essen-Borbeck Weidkamp 279 T: 0201 61305-0

Bottrop Kirchhellenerstr. 193 T: 02041 7959-0

Herne Heerstr. 51 T: 02325 5840-0

Dorsten-Zentrum An der Glashütte 1-4 T: 02362 9912-0

Haltern am See Hellweg 282 T: 02364 50880-0

Gelsenkirchen Rademachersweg 5 T: 0209 3 60 97-0

Der Vorplatz der WAZ-Westkurve ist beliebter Sammelpunkt für das letzte Kalt-
getränk, bevor es ins Stadion an der Hafenstraße geht. Hier wird über die vergan-
gene Woche und anstehende Gegner philosophiert. Was manch ein Fan gar nicht 
weiß: Das Areal vor der Tribüne heißt seit 2018 hochoffiziell und im Stadtplan 
eingetragen in Erinnerung an den „Boss“ „Helmut-Rahn-Platz“. Nun wurde auf 
Anreiz der GMS-Initiative sowie in Zusammenarbeit mit der Grundstückverwal-
tung Stadt Essen GmbH (GVE) ein entsprechendes Straßenschild aufgestellt.

Die jungen Talente in den Nachwuchs-
leistungszentren verbindet die Hoff-
nung auf eine Karriere als Profi. Den 
damit verbundenen Leistungsdruck, 
kann sich ein „normaler“ Schüler nicht 
vorstellen. Dementsprechend hoch ist 
die Verantwortung, die Eltern, Trainer 
und Ausbilder stemmen müssen. Das 
Buch „Kampf ums runde Leder“ möch-
te diese bestehende Problematik und 
ihre bisher unzureichend ausgearbei-
teten Lösungsstrategien hinweisen.

Dem Boss sein Platz!
Straßenschild erinnert an Vereinslegende.

Kampf ums runde Leder
80 Insider aus der Welt des  
Fußballs berichten – auch RWE-
Co-Trainer Carsten Wolters.

Hafenstraße, der auch für die GMS-Initiative 
tätig ist. „Essen hat bislang kein Straßen-
schild, das an Helmut Rahn erinnert. Darum 
ist es nur angebracht, für solch eine Stadtbe-
kanntschaft eines aufzustellen.“

Temperament und optimismus
Unsterblich gemacht hat sich Helmut Rahn 
neben dem Weltmeisterschafts-Treffer für 
Deutschland 1954 gegen Ungarn, mit 201 
Pflichtspielen für Rot-Weiss Essen, in de-
nen der „Boss“ 88 Tore erzielte. In Rahns 
Zeit fielen mit dem DFB-Pokalsieg 1953 und 
der Meisterschaft 1955 die bislang größten 
Vereinserfolge. Der Offensivspieler galt als 
temperamentvoll und optimistisch. Im Jahr 
2003 verstarb Helmut Rahn in Essen.

Direkt hinter der Statue des Weltmeister- 
und Meistermachers ist es nun ersicht-

lich: Der beliebte Treffpunkt direkt unter 
dem Flutlichtmast trägt einen Namen, der 
an die glorreichen rot-weissen 50er-Jah-
re und einen ihrer Hauptakteure erinnert. 
„Ein Schritt mehr, der dafür sorgt, dass Rahn 
nicht nur in Museen, sondern auch in der 
Öffentlichkeit stattfindet“, freut sich Ehren-
amtsbeauftragter Detlev Jaritz. Gemeinsam 
mit den RWE-Freunden der GMS-Initiative, 
die das historische Vereinsandenken wahrt, 
hat er die Einrichtung des Straßenschilds 
bei der Stadt Essen angeregt. Dann ging al-
les ganz zackig!

„Detlev und ich haben den Antrag gestellt, das 
Schild anzubringen“, erzählt Georg Schrep-
per, ehrenamtlicher Vereinshistoriker an der 

Dazu hat unser Autor mit rund 80 Insidern 
der nationalen Fußballwelt gesprochen 

und die tatsächlichen Hintergründe und 
Beweggründe der Nachwuchsmaschinerie 
recherchiert. Auch RWE-Co-Trainer Cars-
ten Wolters kommt in einem langen Inter-
view zu Wort. „Erle“ hat nie das Ruhrgebiet 
verlassen und mit rund 500 Pflichtspielen 
im Profibereich eine erfolgreiche Karriere 
erlebt. Er rät dem Nachwuchs unter ande-
rem: „Träumen ist erlaubt, aber der Weg ist 
lang. Die Schule sollte ordentlich durchge-
zogen werden.“

Das Buch zeigt, wie Fußballvereine struk-
turiert sind, wie es zum Verlust von Iden-
tifikationsfiguren kommt und weshalb die 
Sozialen Medien so eine große Rolle in der 
Nachwuchsförderung spielen.

Allein schon wegen der großen Vielfältigkeit 
der verschiedenen Protagonisten ein Lese-
tipp für Fußballfreunde!

Stolz präsentieren Vereinshistoriker Georg 
Schrepper (l.) und Ehrenamtsbeauftragter 
Detlev Jaritz (r.) das neue Straßenschild. 
(Foto: RWE)

RWE-Co und Champions-Le-
ague-Sieger „Erle“ Wolters 
berichtet im Buch von seiner 
aktiven Zeit im Ruhrbegiet. 
(Foto: Endberg)
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Horstmann GmbH 
Langekamp 10 | 45475 Mülheim 
info@horstmanngmbh.de
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Straße 58 | 45356 Essen 
team@munsteiner.de
M. Schöneseifen Holzverarbeitung GmbH 
Germanenstraße 1 | 53332 Bornheim 
info@schreinerei-schoeneseifen.de
Malerbetrieb Mike Netterdon 
Hellweg 26 | 45276 Essen 
Tel.: 0201/592 766 30
Malermeisterbetrieb Maximilian 
Nowakowski 
Bentheimer Str. 10 | 45145 Essen 
info@maler-nowakowski.de
Ottemeier Sachverständigenbüro & 
Stuckgeschäft 
Buschstraße 16 | 45276 Essen 
Tel.: 0171/3000801
P & R Bedachungen 
Helgolandring 53 | 45149 Essen 
Tel.: 0201/83777674
Richter+Frenzel GmbH & Co. KG 
Am Funkturm 2 I 45145 Essen 
info.essen@r-f.de
Rolladen Pawlak GmbH & Co. KG 
Überruhrstr. 478 | 45277 Essen 
Tel.: 0201 / 58 10 41
Rolladen-Pagallies GmbH 
Alte Bottroper Str. 58 | 45365 Essen 
info@rolladen-pagallies.de
Rütten Lüftungsbau GmbH & Co. KG 
Zweigertstraße 3-7 | 45130 Essen 
lueftungsbau@arcor.de
SAR Industrieservice GmbH 
Strickerstr. 30 | 45329 Essen 
info@sar-industrieservice.de
Söndgerath Pumpen GmbH 
Zur Schmiede 7 | 45141 Essen 
info@sptpumpen.de
STEBU Gerüstbau GmbH 
Seumannstraße 27 | 45326 Essen 
Tel.: 0201/45858852
SYMplan 
Ruhrtalstraße 93 I 45239 Essen 
Tel.: 0201/46 68 319
Wilhelm Vogt Elektroanlagen GmbH 
Gutenbergstraße 51 | 45128 Essen 
Tel.: 0201 / 224002
WMS Fenster und Türen GmbH 
Im Hesselbruch 7 | 45356 Essen 
info@wms-fenster-tueren.de
SANHA GmbH & Co. KG 
Im Teelbruch 80 | 45219 Essen 
info@sanha.com
W&S Technik GmbH 
Herner Straße 130 |  
44575 Castrop-Rauxel 
info@wus-technik.com

Dienstleistungen
020-EPOS GmbH 
Kruppstraße 74 | 45145 Essen 
Tel.: 0800 / 020 37 67
BP Communication GmbH & Co. KG 
Florianstr. 15-21 I 44139 Dortmund 
info@bp-communication.de
Bürotechnik Olschewski GmbH 
Pasbachstr. 37 | 45329 Essen 
Tel.: 0201/355293
Collection Business Center GmbH 
Dreischeibenhaus 1 | 40211 Düsseldorf 
duesseldorf@ubc-collection.com
Digitale Fotografien 
Kerckhoffstraße 187d | 45144 Essen 
info@digitale-fotografien.com
Green IT Das Systemhaus GmbH 
Joseph-von-Frauenhofer-Str. 15 |  
44227 Dortmund 
0800/ 28 680 28
gsell & gsell Schädlingsbekämpfung mbH 
Am Zehnthof 171 I 45307 Essen 
info@gsell.de
Holthoff-Pförtner Rechtsanwälte & Notare 
Rüttenscheider Straße 199 | 45131 Essen 
kanzlei@holthoff-pfoertner.de
Imbissbetriebe Ulrich GbR 
Marienhof 4 | 45899 Gelsenkirchen 
service@ulrich-catering.de
Ingenieurbüro Laudi GmbH 
Heinickestraße 44 - 48 | 45128 Essen 
Tel.: 0201/890912 00

JOBSADVISION GmbH 
Melanchthonstraße 23 | 75015 Bretten 
info@jobsadvision.de
Knieps & Komm GmbH  
Feuerschutz TOTAL 
Am Lichtbogen 42 | 45141 Essen 
info@brandschutz-total.de
Kopetzki Consulting 
Aktienstraße 51 | 45359 Essen 
consulting@kopetzki.net
Kundenbinder GmbH für Image- und 
Verkaufsförderung 
Lindenallee 47 | 45127 Essen 
Tel.: 0201 / 21 96 15 01
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Straße 58 | 45356 Essen 
team@munsteiner.de
Lehmans Gebäudedienste 
Katernberger Str. 107 | 45327 Essen 
Tel.: 0201/4364564
Otto Schorning  
Postbearbeitungssysteme GmbH 
Rellinghauser Straße 334d | 45136 Essen 
info@schorning.de
RGE Servicegesellschaft Essen mbH 
Am Lichtbogen 8 | 45141 Essen 
Tel.: 02 01 / 887 23 76
Rotthege Wassermann Partnergesell-
schaft mbB von Rechtsanwälten 
Rüttenscheider Str. 199 | 45131 Essen 
info@rotthege.com
Rudolf Weber Gebäudereinigung und 
Gebäudedienste GmbH & Co. KG 
Lazarettstr. 13 | 45127 Essen 
Tel.: 0201 / 24 58 1 - 0
Schaaf-Packung  
Kartonverarbeitungs GmbH 
Mettmanner Straße 105a | 42549 Velbert 
kontakt@schaaf-packung.de
Securitas Sport & Event GmbH 
Ruhrallee 291 | 45136 Essen 
Tel.: 0201/4375180
Team Klasse C 
Gießereiweg 10 | 45141 Essen 
Tel.: 02 01/632 69 66
TurboFix Rohr- und Kanalreinigung 
Bottroper Str. 282 | 45356 Essen 
info@turbo-fix.de

Einzelhandel & Konsum
Beck Objekteinrichtungen GmbH 
Rotthauser Str. 36 | 45309 Essen 
info@beck-objekt.de
DÖBBE Bäckereien GmbH & Co. KG 
Wiehagen 19 | 45472 Mülheim 
info@doebbe.de
Ethno IQ GmbH 
Scharnhorststr. 9 | 44532 Lünen 
Tel.: 02306/94 084 0
EDEKA Frischecenter Burkowski 
Altendorfer Straße 533 | 45355 Essen 
Tel.: 0201/686240
GLOBUS Handelshof St.Wendel GmbH & 
Co.KG - Betriebsstätte Essen 
Haedenkampstraße 21 | 45143 Essen 
Tel.: 0201 125 868 0 
JAKO AG 
Amtstr. 82 | 74673 Mulfingen-Hollenbach 
www.jako.de
Kampmann & Co. GmbH 
Zipfelweg 17 | 45356 Essen 
info@kampmann-essen.de
Nobel GmbH & Co. Kaffee KG 
Lazarettsraße 12-16 | 45127 Essen 
info@nobel-kaffee.de
Privatbrauerei Erdinger Weißbräu 
Lange Zeile 1+3 | 85435 Erding 
info@erdinger.de
Privatbrauerei Jacob Stauder  
Stauderstraße 88 | 45326 Essen 
info@stauder.de
RHODIUS Mineralquellen und Getränke 
GmbH & Co. KG 
Brohltalstraße 2 | 56659 Burgbrohl 
Tel.: 02636/9 20 100
Schloss-Quelle Mellis GmbH 
Ruhrorter Str. 16 | 45478 Mülheim 
info@schloss-quelle.de
Seifenmanufaktur Natalie GmbH 
Am Trippelsberg 141 | 40589 Düsseldorf 
nc@seifen-natalie.de
SKG Handels- und Vertriebs GmbH 
Hafenstraße 19 | 31785 Hameln 
info@feuerdsign.de

star Tankstelle 
Bottroper Str. 245 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/6125005
Thiers Fleisch- und Wurstwaren GmbH 
Hansastraße 128 | 44866 Bochum 
info@thiers.de
XXXL Kröger 
Hans-Böckler-Straße 80 | 45127 Essen 
Tel.: 0201/64640

Umwelt & Energie
AQUAMETASIL  
Wasseraufbereitung GmbH 
Grasstraße 11 | 45356 Essen 
info@aquametasil.de
Entsorgungsbetriebe Essen GmbH 
Pferdebahnstraße 32  | 45141 Essen 
Tel.: 0201/854 22 22
Stadtgrün Ruhr GmbH 
Am Schacht Hubert 11 | 45139 Essen 
Tel.: 0201 / 616 98 90
Stadtwerke Essen AG 
Rüttenscheider Straße 27-37 | 45128 Essen 
info@stadtwerke-essen.de

Technik & Kommunikation
AMANA consulting GmbH 
Veronikastraße 36 | 45131 Essen 
info@amana.de
ifm electronic gmbh 
Friedrichstr. 1 | 45128 Essen 
info@ifm.com
LEDCON System GmbH 
Jacksonring 26 | 48429 Rheine 
info@ledcon.de
LMS Sport GmbH 
König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4 |  
47119 Duisburg 
info@lms-sport.de
MEDION AG 
Am Zehnthof 77 | 45307 Essen 
unternehmen@medion.com

Finanzdienstleistung & Versicherung
Barmenia Krankenversicherung AG - 
VZ Ruhr 
Hohenzollernstr. 50 | 45128 Essen 
marcus.john@barmenia.de  
Tel.: 0160 90 31 39 56
Fink GbR, Allianz Generalvertretung 
Alfredstraße 102 | 45131 Essen	  
Tel.: 0201/878 40
Hanten Steuerberatungsgesellschaft mbH 
& Co. KG 
Carl-Theodor-Straße 1 | 40213 Düsseldorf 
info@wp-hanten.de
medass® Wirtschaftsberatungsgesellschaft 
mbH & Co.Treuhand KG 
Hufelandstraße 56 | 45147 Essen 
info@medass.de
MÜNCHENER VEREIN  
Versicherungsgruppe  
Archenholzstraße 2 | 45144 Essen 
Tel.: 02 01 / 75 44 22
Securess Versicherungsmkler GmbH 
Kettwiger Straße 62-64 | 45127 Essen 
info@securess.de
Sparkasse Essen 
III. Hagen 43 | 45127 Essen 
service@sparkasse-essen.de
Steuerberater Boettcher & Partner PartG 
Am Brauturm 1-2 | 46286 Dorsten 
info@boettcher-und-partner.de
WVB.TENNLER 
Philippstr. 15 | 45327 Essen 
www.wvbtennler.de, Tel.: 
01 77 / 236 50 05

Marketing & Medien
Blue Chili GmbH 
Gewerbeallee 15-19 |  
45478 Mülheim a. d. Ruhr 
willkommen@blue-chili.com
digitalsaal GmbH 
Freiherr-vom-Stein-Str. 92 | 45133 Essen 
info@digitalsaal.com
Printservice Deutschland GmbH & Co. KG 
Olgastraße 2 | 71088 Holzgerlingen 
service@my-banner.de
Westdeutsche Allgemeine Zeitung (WAZ) 
Friedrichstr. 34-38 | 45128 Essen 
leserservice@waz.de

Pharma & Gesundheit
Ahorn-Apotheke 
Schangstr. 1-3 | 45259 Essen 
Tel.: 0201/8465198
Burg-Apotheke, Philipp Blaßhofer e.K. 
Bocholder Str. 158 | 45355 Essen 
Tel.: 0201 / 22 00 58 00
Orthopädie Schuhtechnik Hannappel 
Klarastraße 35 | 45130 Essen 
Tel.: 0201/77 16 42

Tourismus & Freizeit
Oliver Bartoszek & Jens Seidel GbR 
(JO-Events) 
Bruchstraße 30 
Tel.: 0176 345 743 51
Heinrich Bröskamp Omnibusverkehr 
Berliner Ring 53 | 33428 Harsewinkel 
info@broeskamp-online.de
Indoor Skydiving Bottrop GmbH 
Prosperstraße 297 | 46238 Bottrop 
kontakt@indoor-skydiving.de
McDreams Hotel GmbH 
Altendorfer Str. 220 | 45143 Essen 
Tel.: 02 01/95 87 16 66
Ohagen Reisen 
Stauderstraße 73 | 45326 Essen 
Tel.: 0201 / 834 34 10
Punch Fitness GmbH 
Leimkugelstr. 9| 45141 Essen 
Tel.: 0201/83 20 70
Reise-Welle e.K. 
Holsterhauser Straße 102 I 45147 Essen 
Tel.: 0201/9599190
sportwetten.de GmbH 
Kaistraße 4 I 40221 Düsseldorf 
support@sportwetten.de

Wohnen & Immobilien
Allbau GmbH 
Kastanienallee 25 | 45127 Essen 
info@allbau.de
Gründer Immobilien 
Hauptstraße 97 | 26892 Dörpen 
info@gruender-immobilien.de
Hausverwaltung Schmidt GmbH 
Dechenstraße 24 | 45143 Essen 
info@hausverwaltung-schmidt.de
Oehler Immobilien-  
und Hausverwaltung GmbH 
Sachsenring 117 | 45279 Essen 
mail@oehler.gmbh
Schulte Immobilien Gruppe 
Neukircher Mühle 45 I 45239 Essen 
kontakt@schulte-immo.com
Tullius Immobilien 
Frintroper Straße 22 | 45359 Essen 
info@tullius.de
Wohnbau eG 
Rankestraße 15 | 45144 Essen 
mail@wohnbau-eg-essen.de
Wohnungsgenossenschaft Essen-Nord eG 
Hedwig-Dransfeld-Platz 8 | 45143 Essen 
Tel.: 0201 63 402 0

Transport & Logistik
B. Glettenberg GmbH 
Glashüttenstraße 86 | 45139 Essen 
info@glettenberg.com
ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH 
Heegstraße 6-8 | 45356 Essen 
info@es-ge.de
Essener Ferntransport GmbH 
Pläßweidenweg 24 | 45279 Essen 
dispo@eft-logistik.de
Fahrzeug-Werke LUEG AG 
Altendorfer Str. 44C | 45127 Essen 
Tel.: 0201/20 65 0
FIEGE Essen GmbH & Co. KG 
Hafenstraße 70 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/80601
HT Spedition und Autotransporte GmbH 
Hufeisen 15 | 45139 Essen
Jungheinrich Vertrieb Deutschland AG & 
Co. KG - Niederlassung Mülheim 
Ruhrorter Str. 49 |  
45478 Mülheim a. d. Ruhr 
Tel.: 0208/58030

Automobile
AMS Auto-Motor-Service Miche-
litsch, 
Deubel & Co. GmbH 
Am Zehnthof 187 | 45307 Essen 
Tel.: 0201/59 21 00
BOB Automotive Group GmbH 
Ruhrtalstr. 71 | 45239 Essen 
Tel.: 0201 / 43708 0
Borgmann GmbH 
Hervester Straße 130 | 46286 
Dorsten 
Tel.: 02369/91500
MOHAG Motorwagen-Handelsgesell-
schaft mbH  
Herzogstr. 1 | 45141 Essen 
www.mohag.de

MTW Automobile GmbH 
Schederhofstr. 2 | 45145 Essen 
info@mtw-automobile.com
Porsche Zentrum Essen, Gottfried 
Schultz Sportwagen GmbH & Co. KG 
Altendorfer Str. 52 | 45143 Essen 
Tel.: 0201/63400 0
Stracke Reifentechnik GmbH 
Bottroper Straße 331 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/667202
KFZ Mayk Bambeck 
Alte Bottroper Str. 35 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/660531

Bauen & Handwerk
Aequum Rohrreinigung RheinRuhr 
Alte Bottroper Str. 120 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/50927544

A. Sauerbaum Baustoffe und Trans-
porte GmbH 
Hafenstraße 290 | 45356 Essen 
Tel.: 0173/727 52 53
BAUPART GmbH 
Hafenstraße 100 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/364 77 49
Bauunternehmen Andreas Melchers 
Frohnhauser Str. 149 | 45144 Essen 
Tel.: 0177/4643791
Bauunternehmung T. Klingebiel GmbH 
Am Schacht Hubert 13 I 45139 
Essen 
Tel.: 0201/74747 0
Bauunternehmen Utz 
Weidkamp 178 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/89 07 62 80

Elektro Decker GmbH 
Holzstraße 7 - 11a | 45141 Essen 
Tel.: 0201/83122 0
ePott GmbH 
Nordsternstraße 65 | 45329 Essen 
Tel.: 0201/747080 20
ES Project GmbH 
Tenderweg 9 | 45141 Essen 
Tel.: 0201/7204980
HARFID GmbH 
Hachestraße 34 | 45127 Essen 
Tel.: 0201/8214000
H.G. Backhaus GmbH 
Krayer Straße 169 - 171 | 45307 Essen 
Tel.: 0201/59 02 53
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ARTZ Reisen GmbH 
Moerser Str. 230  
47475 Kamp Lintfort 
 
BVB & RWE Fanshop 
Limbecker Platz 
Limbecker Platz 1a 
45127 Essen - Mitte 
 
EMG - Essen Marke-
ting GmbH 
Touristikzentrale 
Am Hauptbahnhof 2 
45127 Essen - Mitte 
Tel.: 0201-8872050 

Konzertkasse Lange 
GmbH 
Königstr. 2 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203-26464 

KUMACO GmbH 
Heinz-Bäcker-Straße 7 
45356 Essen - Dellwig 
Tel.: 0201-584 99 263 
 
Ohagen Reisen 
Stauderstr. 73 
45326 Essen - Altenessen 
Tel.: 0201-8343410 
Fax.: 0201-345093 
 
Petite Papeterie Drange 
Laubenweg 11 
45149 Essen -  
Margaretenhöhe 
Tel.: 0201 - 43866233 

Provinzial Geschäfts-
stelle Rubel 
Colsmanstr. 3 
45257 Essen - Kupferdreh 
Tel.: 0201 - 8486070 
Fax: 0201 - 848607 
 

Sportshop Ruhr 
Altenessener Str. 238a 
45326 Essen - Altenessen 
 
Steeler Whisky Fass 
Grendplatz 6 
45276 Essen - Steele 
Tel.: 0201-510865 
 
Tabakwaren Brunnert 
Marktstr. 39 
45355 Essen - Borbeck 
Tel.: 0201-682231 

Tabakwaren Markus 
Brinkmann 
Dudelerstraße 7 
46147 Oberhausen 
 
Teamsport Philipp 
Burggrafenstraße 16 
45193 Essen - Frillendorf 
Tel.: 0201-5978778 

Teamsport Philipp 
Sandstr.15, 
45964 Gladbeck 
 
Teamsport Philipp 
Am Stadion 30, 
45659 Recklinghausen 

Ticket Sachs 
Am Hauptbahnhof 6 
47798 Krefeld 
 
Ticketshop in der 
Niebuhrg 
Niebuhrgstr. 61 
46049 Oberhausen 
Tel.: 0208-860072 

Tourist Information 
Duisburg 
Königstr. 86 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203 - 285440 
 

TUI Travelstar Reise-
büro Burgaltendorf 
Alte Hauptstr. 104 - 106 
45289 Essen -  
Burgaltendorf 
Tel.: 0201 - 59 27 60 
Fax :0201 - 577 57 
 
Videothek Bieniek & 
Bieniek GbR 
Bocholder Str. 243 
45365 Essen -  
Bergeborbeck 
 
WM-Ticketshop 
Max-Eyth-Strasse 11 
46539 Dinslaken 
Tel.: 02064-731126 
 
Reise-Welle e.K.
Holsterhauser Str. 102
45147 Essen
Tel.: 0201-9599190 
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Vorverkaufsstellen

Geschäftsstelle
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Telefon: 0201/86 144 21 | Telefax: 0201/86 144 44
E-Mail: info@rot-weiss-essen.de 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
(aktuell wg. Corona für externen Besucherverkehr geschlossen)

Mitgliederbetreuung
Dienstag und Donnerstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Mail: silvia.zimmert@rot-weiss-essen.de

Fanshop & Ticket-Center an der Hafenstraße
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Telefon: 0201/86 144 33
E-Mail: fan.shop@rot-weiss-essen.de  

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Fanshop & Ticket-Center im Limbecker Platz
Limbecker Platz 1a | 45127 Essen 
Telefon: 0231/90 20 32 83
E-Mail: fanshopessen@bvb.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Geschäftsstelle & Fanshop
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Holthoff-Pförtner Wassermann
Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 

Rüttenscheider Straße 199 | 45131 Essen | Tel +49 (0) 201 – 79 94 200 | kanzlei@hp-w.de

H
olthoff-Pförtner W

asserm
ann

hp-w.de

Manchmal auch anderswo.
Vertrauen Sie auf eine Kanzlei, die sich 
immer und überall für Ihr Recht einsetzt.

„  Die Wahrheit liegt  
auf dem Platz.“ 
 
– Otto Rehhagel, Trainer-Legende

Kerl inne Kiste, RWE bringt mich irgenzwann noch mal ins Grab! Wat war denn da getz bitte wieder los inne letzte 2 Wochen? 
Erst der recht überzeugende Sieg gegen Wegberg-Beeck, dann der unschöne Auftritt mit dem Ausscheiden ausm Pokal bei 
den Wuppis ausm Zoo und dann der dicke Paukenschlag! 2 Spieltage vor Ende setzen die Verantwortlichen Trainer Christian 
Neidhart vor die Tür! Als ich dat gehört habe, hab ich schon gedacht, dat meine Pumpe nen Neustart braucht. Wir reden hier ja 
nich von irgendeinem Laptop-Trainer der mit schleimig triefenden Lobeshymnen über RWE und seine tollen Fans schwallert, 
um über seine mäßige Punkteausbeute hinwegzutäuschen. Hatten wir auch schon. So einer war Neidhart aber nich! 

Dem Opa Luscheskowski sein Enkel
Ein Blick durch die rot-weisse Brille.

RWE bringt mich irgenzwann ins Grab! Doch 
wenn ich wirklich tot bin is doch klar – be-
grabt mich anne Hafenstraße 97a. Aber bitte 
doch erst nach dem Aufstieg in Liga 3.

Nur der RWE!

Denn wie schon gesacht: RWE hatte et qua-
si schon verkackt! Und dann mussten die 
Preußen nach Wiedenbrück! Ker ich sach 
Euch, ich saß zuhause im Garten, hatte nen 
Pilsken offen und dat Handy durchgehend 
inne Hand. 2 Minuten vor Abpfiff die dicke 
Chance für Münster, mein Herz inne Hose – 
schon wieder die Pumpe! Dann der Abpfiff 
und erstmal nen Kurzen zur Beruhigung. Als 
dann Ötzi, Engel und Isi ein Tach später das 
Zwiebelfest in Lotte eröffnet hatten, war dat 
nur einmal mehr der Beweis: Egal wat RWE 
macht, egal wat dieser Verein anfängt – et 
wird niemals langweilig und et is nie gut für 
mein Herz!

Heute is Showdown angesacht! Hose run-
ter – Längenvergleich! Preußen muss gegen 
die Zwote vom FC ran und wir haben Ahlen 
zu Gast! Ausgerechnet Ahlen! Ker wat sind 
die mir inne letzten Duelle auf den Keks ge-
gangen! Heute muss ein Sieg her, am besten 
souverän! Dann nimmt die Party ihren Lauf! 
Ein Zittern bis zum Schluss wär nich gut für 
meine Pumpe!

Christian Neidhart hat als RWE Trainer 89 
Pflichtspiele absolviert, dabei knackige 

62 Siege geholt und gerade einmal 9 Nie-
derlagen hinnehmen müssen. Und da sind 
die Niederlagen im Pokal wie gegen Kiel, 
Wuppertal und Straelen auch mit dabei. Da-
mit dürfte Neidhart einer der erfolgreichs-
ten RWE-Trainer aller Zeiten sein. Und auch 
menschlich war er in meinen Augen ein 
Gewinn, hat sich nix zu Schulden kommen 
lassen und auch nie ein Blatt vorn Mund ge-
nommen. Dafür gebührt ihm höchster Res-
pekt und Dank! 

Zur Wahrheit gehört aber auch, dat inne letz-
ten Wochen viele Spiele allet andere als sou-
verän waren. Zum Teil wirkte er auch ratlos 
wie man bei Spielen wie in Aachen oder zu-
hause gegen Gladbach die gute Ausgangspo-
sition so verkimmeln konnte. Am Ende des 
Tages wurde so entschieden und letztlich 
müssen der Uhlige, der Nowak und sicher 
auch der Aufsichtsrat dafür geradestehen. 
Eine Entscheidung die sicher nich einfach 
war und 2 Spieltage vor Schluss auch vom 
späten Zeitpunkt her diskutiert werden darf.

Premium PArTNerPremium PArTNer
AN der HAfeNsTrAßeAN der HAfeNsTrAße
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Wenn der Finanzpartner ein
Teamplayer ist und sich
für große und kleine 
Sportler stark macht.

Dabeisein
ist einfach.

sparkasse-essen.de  Sparkasse Essen

Wenn’s um Geld geht
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